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Vorwort 

Die ersten Frühlingsboten kündigen das ersehnte Frühjahr 

an. Die Tage werden wieder länger und das Grün der 

Pflänzchen sprießt zaghaft aus der Erde. Auch ich freue 

mich besonders auf dieses Frühjahr. Wir können, so 

scheint es, erstmals seit vier Jahren, wieder einen 

„normalen“ Frühling genießen. Die Menschen strömen 

hinaus in die Natur, sie füllen die Schanigärten und freuen 

sich, dass sie sich frei bewegen können und  wieder unein-

geschränkt treffen dürfen. 

Diese Aufbruchsstimmung ist auch in der Gemeinde-

politik spürbar. Vor wenigen Tagen haben wir im        

Gemeinderat den Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 

beschlossen. Das positive Ergebnis, welches Sie den nächsten Seiten entnehmen      

können, zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Trotz der aktuellen Schwierigkei-

ten wie Teuerungen, Lieferschwierigkeiten usw., konnten alle geplanten und im Vor-

anschlag vorgesehenen Vorhaben umgesetzt werden. Das beflügelt umso mehr, die für 

heuer Jahr geplanten Projekte mit Freude zu beginnen und erfolgreich abzuschließen. 

Vor kurzem, sind einige verantwortungsbewusste Gemeindebürgerinnen und            

Gemeindebürger der Einladung gefolgt, unsere Gemeinde wieder von weggeworfenem 

Müll und Unrat zu reinigen. Dabei wurde eine beachtliche Menge Abfall entlang der 

Straßen und Wege eingesammelt und ordnungsgemäß entsorgt. Danke allen, denen eine 

saubere Gemeinde am Herzen liegt. Ich hoffe, dass diejenigen, die die Umwelt aus  

unverständlichen Gründen verunreinigen, irgendwann die Werte einer sauberen       

Umwelt verstehen.  

Nun zu den geplanten Vorhaben für das Haushaltsjahr 2023. Das größte Bauvorhaben 

ist die Errichtung der Trinkwasserversorgungsleitung in Theiß. Die Firma Gebrüder 

Haider Bauunternehmung GmbH aus Großraming konnte als Bestbieter ermittelt     

werden und wird diese Baumaßnahmen gemeinsam mit Netz NÖ GmbH und Kabelplus 

GmbH umsetzen. Baubeginn, Bauabschnitte und Baudauer werden Ihnen zeitgemäß 

mitgeteilt. Ich bitte jetzt schon um Verständnis für die auftretenden Unannehmlich-

keiten. 

Nach erfolgter Ausschreibung der Straßenbauarbeiten werden diese von der Firma 

STRABAG AG aus Rastenfeld ausgeführt. Die Arbeiten betreffen hauptsächlich die 

Errichtung von Nebenanlagen (Einfahrten, Abstellflächen etc.), sowie jede Menge    

notwendiger Kleinbaustellen. 

Die geplanten Maßnahmen beim Teich in Brunn im Felde sollen heuer ebenfalls      

umgesetzt werden. Die Photovoltaikanlage auf unserer Volksschule konnte zu Jahres-

beginn fertiggestellt werden und wirkt sich bereits positiv auf unsere Klimabilanz aus. 

Weiters werden uns die vom Land NÖ verordneten Zonen für eine mögliche Errichtung 

von Photovoltaik-Freiflächenanlagen in unserem Gemeindegebiet noch intensiv       

beschäftigen. 

Die Ersatzbeschaffung neuer Einsatzfahrzeuge für die FF Theiß (HLF2) und FF       

Gedersdorf (HLF3) ist beschlossen, vom Landesfeuerwehrverband genehmigt und   

somit die Finanzierung gesichert. Die Liefertermine sind mit Ende des Jahres 2023, 

bzw. im Laufe des Jahres 2024 geplant. Ich wünsche den Feuerwehren schon jetzt viel 

Freude mit den neuen Fahrzeugen, sowie erfahrungsreiche Übungen und erfolgreiche   

Einsätze.  

Mit einem optimistischen Blick in die Zukunft wünsche ich Ihnen einen schönen    

Frühlingsbeginn und ein frohes und besinnliches Osterfest. 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Franz Brandl 

mailto:Zeitung.Gedersdorf@gmail.com
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 01. Dezember beschlossen:  

Gemeindestube 

Ankauf eines Hilfeleistungsfahrzeuges HLF3 und eines 

Vorausrüstfahrzeuges VRF für die FF Gedersdorf – 

Grundsatzbeschluss 

Entsprechend dem Fahrzeug- und Stationierungskonzept der 

Gemeinde Gedersdorf vom 18.10.2021 soll der Grundsatzbe-

schluss gefasst werden ein Hilfeleistungsfahrzeug (HLF3) als 

Ersatz für das Tanklöschfahrzeug TLFA 3000 (Baujahr 1996) 

und ein Vorausrüstfahrzeug (VRF) anzukaufen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 21.11.2022 und 

die dazu ergangene Stellungnahme sollen zur Kenntnis     

genommen werden 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Voranschlag 2023 mit Dienstpostenplan und mittel-

fristigem Finanzplan 

Dem Voranschlagsentwurf 2023 einschließlich Dienstposten-

plan und mittelfristigen Finanzplan soll die Genehmigung 

erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Kündigung und vorzeitige Rückzahlung, sowie Neuauf-

nahme von Darlehen 

Bei acht bestehenden Darlehen wurde bei den Banken um 

Verbesserung der Zinskonditionen für die aushaftende Darle-

henssumme angefragt. Nachdem keine Verbesserung in Aus-

sicht gestellt wurde, wurden die Darlehen gekündigt und neu 

ausgeschrieben. Durch die Vergabe an die Austrian Anadi 

Bank können bis zu € 56.000.- an Zinszahlungen eingespart 

werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Widmung von öffentlichem Gut in der KG Theiß 

(Hochwasserschutz Krems-Donau) 

Die in der Vermessungsurkunde des Amtes der NÖ Landesre-

gierung, Abt. Allgemeiner Baudienst, GZ 70501C-1, in der 

KG Theiß ausgewiesene Teilfläche, soll in das öffentliche 

Gut übernommen werden. Gegen eine Verbücherung gemäß 

§§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein Einwand. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Widmung von öffentlichem Gut in der KG Gedersdorf 

(Grundabtretung) 

Das in der Vermessungsurkunde der Vermessung Hiller ZT 

GmbH aus Krems/Donau, GZ 2013/2022 dargestellte Trenn-

stücke 2 des Grundstückes Nr. 1010/2, KG Gedersdorf, soll 

entsprechend dem Flächenwidmungsplan in das öffentliche 

Gut der Gemeinde Gedersdorf übernommen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Vereinbarung über freiwillige Grundabtretung in der KG 

Theiß 

Die Vereinbarung mit Stefan Aichinger betreffend der      

freiwilligen Grundabtretung beim Grundstück Nr. 450/2, KG 

Theiß, zur Verbreiterung der Straßenkreuzung Mitterweg-

Bauhofweg, möge genehmigt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Vereinbarung mit der Jagdgesellschaft Theiß über       

Bepflanzung Gemeindegrundstück 

Die Bepflanzung des Gst.Nr. 691/1, KG Schlickendorf, mit 

standortgerechten Gehölzen und Bäumen im Rahmen der 

Wildökoland-Aktion des NÖ Jagdverbandes und der vorlie-

genden Vereinbarung mit der Jagdgesellschaft Theiß möge 

zugestimmt werden. 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 

  

Vereinsförderungen 2022 

Gemäß den neuen Richtlinien für die Gewährung von Förder-

mitteln an Vereine wird eine Summe von € 8550,00 geneh-

migt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Widmung und Entwidmung von öffentlichem Gut in der 

KG Theiß (Untere Hauptstraße) 

Der Teilungsplan der Vermessung Fuchs-Stolitzka & Partner 

ZT GmbH aus Wien vom 03.11.2022, GZ: 5519, sieht eine 

teilweise Begradigung beim Wohnbauprojekt der Schöneren 

Zukunft in der Unteren Hauptstraße 44-48 vor. Die           

Vermessungsurkunde soll genehmigt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Grundverkauf in Stratzdorf 

Die Grundstücke Nr. 96, 97 und 98, KG Stratzdorf, samt    

darauf bestehenden Gebäude, sollen an Ingrid und Herbert 

Stierschneider aus Stratzdorf, Landstraße 23a, verkauft      

werden. 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 

 

Personalangelegenheit 

Das Beschäftigungsausmaß der Dienstnehmerin Angelika 

Rammel wird mit 01.01.2023 auf 15 Wochenstunden erhöht. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Text: Bgm. Ing. Franz Brandl 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  

Donnerstag, dem 22. Juni 2023, 19:00 Uhr statt. 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. Jänner beschlossen: 

Rechnungsabschluss 2022 

Angelobung und Ergänzungswahlen 

Nach Mandatszurücklegung von Franz Gerstenmayer wurde 

Sandra Pennerstorfer als Ersatzmitglied in den Gemeinderat 

einberufen und angelobt. Erich Lindtner wurde in den       

Gemeindevorstand gewählt und die Ergänzungswahlen in den 

Ausschüssen durchgeführt. 

Entwidmung von öffentlichem Gut, Gst.Nr. 96, KG 

Stratzdorf 

Das Grundstück Nr. 96 KG Stratzdorf, wird dem öffentlichen 

Gemeingebrauch entwidmet, da ein allgemeines Verkehrsbe-

dürfnis an diesem Grundstück nicht mehr besteht. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 2. März beschlossen: 

Erweiterung WVA BA07 und ABA BA16 in Theiß –    

Auftragsvergabe 

Die Bauarbeiten für die Erweiterung der WVA Gedersdorf 

BA07 (KG Theiß, Bauphase 2) und der ABA Gedersdorf BA 

16 sollen an den Bestbieter, das ist die Firma Gebrüder     

Haider Bauunternehmung GmbH aus 4463 Großraming    

vergeben werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Vereinbarung über Sirene in Brunn im Felde, Loiser-

straße 8a 

Der vorliegenden Vereinbarung mit Herrn Christian Mayr 

betreffend die Errichtung einer Feueralarm- und Zivilschutz-

sirene am Gebäude in Brunn im Felde, Loiserstraße 8a, möge 

die Genehmigung erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Löschung Wiederkaufsrecht bei EZ 491, KG Theiß 

Das einverleibte Wiederkaufsrecht zugunsten der Gemeinde 

Gedersdorf bei der Liegenschaft EZ 491, KG Theiß, möge 

aufgrund Gegenstandslosigkeit gelöscht werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Entwidmung von öffentlichem Gut in der KG Gedersdorf 

Das in der Vermessungsurkunde der Vermessung Hiller ZT 

GmbH, GZ 2013/2022 dargestellte Trennstück 1 im Ausmaß 

von 0 m2 wird dem öffentlichen Gemeingebrauch entwidmet 

und dem neuen Eigentümer Gst.Nr. 1010/2, KG Gedersdorf 

zugeschrieben. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Jakobsweg Weinviertel–Unterstützungsbeitrag 2023-2025 

Dem Ersuchen des Vereins Jakobsweg Weinviertel um eine 

jährliche Unterstützung in den Jahren 2023-2025 von € 300.- 

soll stattgegeben werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Ehrung ausgeschiedener Mandatar 

Ing. Franz Gerstenmayer soll nach dem Verzicht des Gemein-

demandats, nach mehr als 20 Jahren verdienstvoller Tätigkeit 

im Gemeinderat, bei der nächsten Festsitzung der Gemeinde 

Gedersdorf dementsprechend geehrt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Dienstjubiläum 

Josias Kutschera hat mit 01.01.2023 sein 10 Jähriges Dienst-

jubiläum begangen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Text: Bgm. Ing. Franz Brandl 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 wurde am 23. 

März vom Gemeinderat genehmigt. Das Haushaltspotenzial, 

welches die Differenz zwischen der wiederkehrenden Mittel-

aufbringung, abzüglich der wiederkehrenden Mittelverwen-

dung widerspiegelt, hat sich gegenüber dem Voranschlag auf 

€ 2,1 Mio. verbessert. Dies ergibt sich einerseits aus dem  

guten Jahresabschluss vom Jahr 2021, andererseits aus den 

höheren Abgabenertragsanteilen. Das Jahr 2022 war von  

Zukunftsinvestitionen für unsere Gemeinde geprägt, wie zum 

Beispiel die Errichtung der beiden Photovoltaikanlagen auf 

der Volksschule in Brunn im Felde, der Bau des Funcourts in 

Brunn, sowie des Sportplatzes in Theiß und die Fertigstellung 

des Feuerwehrhauses der FF-Gedersdorf. Der mit Abstand 

größte Posten war hier die Sicherstellung der Wasserversor-

gung der Katastralgemeinde Theiß und die damit für die   

Zukunft verbundene Aufschließungsmöglichkeit von Bau-

gründen für unsere Gemeinde. Im Straßenbausektor wurden 

die Nebenflächen im Dopplerweg und Kirchenweg fertigge-

stellt. Aufgrund der Ansiedlung vieler Firmen im Gemeinde-

gebiet entwickelt sich die Kommunalsteuer positiv, dadurch 

stehen die Einnahmen den Ausgaben sehr ausgeglichen    

gegenüber. Der Schuldenstand unserer Gemeinde konnte auf 

€ 4,22 Mio. verringert werden. Die Rücklagen konnten mit 

dem Rechnungsabschluss wieder auf das Niveau von 2018 

angehoben werden und wurden mit € 0,72 Mio. abgeschlos-

sen. Die nebenstehenden Tabellen zeigen die wichtigsten 

Kennzahlen des Haushaltsabschlusses 2022 im Vergleich zum   

Voranschlag und dem Voranschlag 2022. Der Rechnungs-

abschluss liegt am Gemeindeamt zur Einsichtnahme auf. Die 

Mitarbeiter des Gemeindeamtes und die Gemeinderäte stehen 

für Auskünfte gerne zur Verfügung. 
 

Text: Ing. Erich Lindtner 
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Änderung im Gemeinderat  

Herr Ing. Franz Gerstenmayer (ÖVP) hat mit Wirksamkeit 

vom 31.12.2022 auf die weitere Ausübung seines Gemeinde-

ratsmandates verzichtet. Franz Gerstenmayer hat seit 

15.03.2002 dem Gemeinderat angehört und war nahezu 18 

Jahre Mitglied des Gemeindevorstandes. Des Weiteren war er 

Obmann des Finanzausschusses sowie 15 Jahre Umweltge-

meinderat der Gemeinde Gedersdorf. 

 

Als Ersatz für das freigewordene Mandat wurde Frau Sandra 

Pennerstorfer (ÖVP) am 12.01.2023 als neues Gemeinderats-

mitglied angelobt.  

Bei den anschließenden Ergänzungswahlen wurde Ing. Erich 

Lindtner (ÖVP) neu in den Gemeindevorstand und Finanz-

ausschuss gewählt. Sandra Pennerstorfer wurde in den Schul-, 

Kindergarten- und Jugendausschuss und in den Tourismus-

ausschuss gewählt 

Sandra Pennerstorfer 

Ich wurde am 6.7.1990 

geboren und wohne 

seither mit einer kur-

zen Unterbrechung mit 

meinem Mann Markus 

und unserer gemeinsa-

men Tochter Laura (5) 

in Gedersdorf. 

Nach meiner Schulzeit, 

habe ich die Lehre zur 

Einzelhandelskauffrau 

bei der Firma Pichler 

Fest- und Modewelt in 

Grunddorf absolviert 

und bin seitdem dort tätig. Mein Hauptaufgabenbereich ist 

der Einkauf der Herrenabteilung, den ich mit Leidenschaft 

nachgehe. 

Besonders liegt mir die Zeit mit meiner Familie am Herzen, 

egal ob Radfahren, Wandern, Eislaufen, … es wird alles   

gemeinsam gemacht. 

Meine Bereiche im Gemeinderat sind der Tourismus- sowie 

der Schul- Kindergarten- und Jugendausschuss, wo ich aktiv 

mitgestalten werde. 

 

Text: Sandra Pennerstorfer 

https://www.gedersdorf.at/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=226276646-1123&menuonr=218484761


  Seite 7 Gemeindestube 

 
 

ÖAAB  
Radwandertag 

 
 

1. Mai 2023 
 

14:00 Uhr 
Theiß 

Musterung 2023  

Die Burschen des Jahrganges 2005 waren zur Musterung auf-

gerufen. Zwei Tage lang wurden sie auf Herz und Nieren  ge-

prüft, ob sie auch tauglich sind. Als kleines Dankeschön sind 

die Jungs danach, aus alter Tradition heraus, zum gemeinsa-

men Mittagessen geladen. Dieses Jahr war die Schar etwas 

kleiner, dafür aber umso gemütlicher. Im Cafe – Restaurant 

Bartl in Hadersdorf konnten wir ein wenig über Ausbildung 

und Zukunft plaudern. Wie in den letzten Jahren auch, war 

dies wieder ein sehr erfreuliches Gespräch mit selbstbewussten 

jungen Menschen. Seitens der Gemeinde Gedersdorf wün-

schen wir euch alles Gute und vor allem einen angenehmen 

Wehrdienst bzw. Zivildienst. 

 

Text: Erich Berger 

am Bild v.l.n.r.: Stefan Schachinger, Daniel Gruber, Mathias Kittenberger, 
Vizebürgermeister Erich Berger  

Neues E-Fahrzeug  

am Bauhof  

Um die Bürgerinformation möglichst 

rasch erledigen zu können, wird diese 

in den meisten Fällen seitens des Bau-

hofes verteilt. 

Da auch diese Arbeit möglichst einfach 

und vor allem umweltgerecht erledigt 

werden soll, konnten wir nun eine   

Lösung in Form eines Elektro-

Lastendreirades anschaffen. 

Flott, sportlich, vor allem aber lautlos 

und abgasfrei, können unsere Mitarbei-

ter nun Ihre Informationen verteilen. 

 

Text: Erich Berger 
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Festsitzung der Gemeinde Gedersdorf 

Am 20. Jänner 2023 hielt die Gemeinde Gedersdorf ihre tradi-

tionelle Festsitzung im EVN Infocenter ab. Vizebürgermeister 

Erich Berger durfte dazu zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 

Neben Landtagspräsident a. D. Ing. Hans Penz und Bürger-

meister Ing. Franz Brandl waren auch Dechant Bartholomäus 

Freitag, unsere Ehrenring-träger Elisabeth 

Zillner, Ing. Franz Zadina, Walter Rammel 

und Erwin Winkler anwesend. Ebenfalls 

unter den Gästen waren unsere Ärztinnen 

Dr. Johanna Fahler und Dr. Doris Streicher. 

Aus den verschiedensten Blaulichtorganisa-

tionen waren auch Abordnungen der Feuer-

wehren und des Zivilschutzverbandes mit 

dabei. Bürgermeister Ing. Franz Brandl 

informierte bei seiner Ansprache über die 

letzten Jahre, aber vor allem über die zu-

künftigen Projekte unserer Gemeinde.   

Allem voran das Großprojekt Wasser-

leitungsbau. Dieses wird uns intensiv in den 

nächsten Jahren beschäftigen. Harald Stift 

durfte er zum vielmaligen Blutspenden  

gratulieren und auszeichnen. Landtags-

präsident a. D. Ing. Hans Penz brachte bei 

seiner Laudatio die aktuellen Geschehnisse 

auf den Punkt und eröffnete uns auch einen 

Blick in die nähere politische Zukunft. Vizebürgermeister 

Erich Berger bedankte sich anschließend bei allen Mitwirken-

den, vor allem bei der EVN und durfte im Namen der        

Gemeinde Gedersdorf noch zum gemütlichen Abend einla-

den. 

Text: Erich Berger 

v.l.n.r.: Ehrenringträger Walter Rammel, Ehrenringträgerin Elisabeth Zillner, Ing. Harald Stift, Ing. 
Franz Gerstenmayer, Bürgermeister Ing. Franz Brandl, Vizebürgermeister Erich Berger, Landtags-
präsident und Ehrenbürger der Gemeinde Gedersdorf Ing. Hans Penz, Dechant Bartholomäus     
Freitag, Dr. Doris Streicher, Landesgeschäftsführer NÖ Zivilschutzverband Thomas Hauser,         
Dr. Johanna Fahler, Ehrenringträger Erwin Winkler, Ehrenringträger Franz Zadina 
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Nächster 
Erscheinungstermin  

30. Juni 2023 

zeitung.gedersdorf@gmail.com  

Gemeindestube 

 

Redaktionsschluss  
15. Mai 2023 

mailto:Zeitung.Gedersdorf@gmail.com


               Seite 10 Gemeindestube 

Faschingsumzug der Gemeinde Gedersdorf 

Endlich konnte nach vier Jahren wieder ein Faschingsumzug 

in der Gemeinde veranstaltet werden. Zur Freude des Veran-

stalters konnten viele Gruppen bei optimalem Wetter be-

grüßt  werden. Mit Themen, die die Menschen bewegen und 

aktuell sind. Wie zum Beispiel: Wasserleitungsbau, Nahver-

sorger, Nachhaltigkeit, Naturschutz, Partnersuche, Freizeit-

themen und viele mehr. Aufwendig geschmückte Fahrzeuge 

und toll verkleidete Gruppen wurden von hunderten Zuschau-

ern freudig und lachend bestaunt. Bei genauerer Betrachtung 

konnte man bei manchen Dingen einen ernsten Hintergedan-

ken erkennen. Die Gemeinde als Veranstalter bedankt sich 

bei allen Gruppen sehr herzlich fürs Mitmachen und natürlich 

auch bei den vielen Zuschauern fürs Kommen. 

 

Text: Erika Waldum 

Gemeinderat - Photovoltaikanlage, Sonnen- und Genussenergie Gutlederer/Sandlerranch - Bauernhoftiere 

FF Theiß - altes Feuerwehrauto CO² (neutral) Fam. Födinger Donaudorf - Altweiberkram 

Richis Dartclub - Dartspieler Volkstanzgruppe Gedersdorf - Badeschlapfen 
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FF Jugend Gedersdorf - Superhero Loiserstraße/Leithenstraße - letzter Nahversorger 

gesangSverein theiß - Smiley Brandl Erwin - 1. Theißer Wurzelsepp 

Trachtenkapelle Gedersdorf - Schifahrer Landjugend Gedersdorf - Mario Kart 

Fa. Harauer & Gärtner - Elektroauto Die Bäuerinnen - Bäuerin sucht Mann 
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Dorf- & Heimatverein Theiß - Klebebande Motorradclub Krems - Speeddevils 

Jugendgemeinschaft Gedersdorf - Rauschbusters 

Pfarrgemeinderat Theiß - erster theißer Heilquell– Wasserleitungsbau 

Gemeindeamt & Bauhof - Gedersdorfer Flaschen 
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Die aktuelle Energiekrise hat bei praktisch allen Energie-

trägern einen Preisschub verursacht. Das hat viele Menschen 

dazu veranlasst, mit Holz in Einzelöfen und Kesselanlagen ihr 

Heim zusätzlich zu beheizen. 

Vielfach wird dabei leider „billiges“ Brenngut unsachgemäß 

verwendet. Z.B. „frisches“ Holz, welches einen unzulässig 

hohen Feuchtigkeitswert aufweist. 

Oder aber das Holz ist „alt“, aber falsch gelagert. Bleibt es in 

einem Keller oder Verschlag nur aufgeschüttet, wird das Holz 

infolge mangelnder Luftzufuhr schwärzlich und schimmlig 

bis modrig. 

 

Ein effizienter Brennvorgang beginnt mit der Holzauswahl, 

seiner richtigen Lagerung, des optimalen Brennvorganges in 

einem modernen Ofen mit hohem Wirkungsgrad und endet 

über die Abgasführung in einem geprüften Rauchfang des 

Rauchfangkehrer- Meisterbetriebes. 

Sie sehen, dass Ihnen als Bewohner und Bewohnerinnen der 

Hauptanteil obliegt, eine möglichst rauchfreie und schadstoff-

arme Wärme bereitzustellen, wie es auch im Bundesluftrein-

haltegesetz vorgesehen ist: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So bitte nicht! 

Demnach ist “……. jede Person verpflichtet, Beeinträchtigun-

gen und Belästigungen Dritter durch Rauch und üble Gerü-

che- soweit dies nach dem Stand der Technik möglich ist- zu 

vermeiden.“ 

 

Brennholzauswahl: 

Es darf nur unbehandeltes, naturbelassenes Holz verbrannt 

werden. Holz- Verbundstoffe sowie lasiertes und lackiertes 

Holz setzen gefährliche Giftstoffe frei! Holz aus alten Dach-

stühlen sind oftmals modrig oder wurden mit Holzschutzmit-

teln behandelt. Dies und das Verbrennen von Altholz mit dem 

damit verbundenen Grobstaub ist gesundheitsgefährdend! 

Altes, abgebrochenes Nutzholz gehört in das Wertstoffzent-

rum! 

Die Restfeuchte von Brennholz darf in Österreich max. 25% 

betragen (=20% Wassergehalt), optimal ist „ofenfertiges 

Brennholz“ mit 18% Restfeuchte (=15% Wassergehalt). Um 

diesen Wert zu erreichen, muss frisch geschlagenes Holz ca. 2 

Jahre luftgetrocknet werden! 

• Verboten: Behandeltes Holz 

• Verboten: Einwegkisten und Spanplatten 

• Verboten: Holzreste von Baustellen und Tischlereien 

 

Brennholzlagerung: 

Tipp: Lagern Sie Ihr Brennholz unbedingt trocken und gut 

belüftet, niemals auf einem Haufen aufgeschüttet! 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorbildliche Holzlagerung! 

  

Achten Sie bei der Brennholzlagerung auch darauf, dass keine 

Feuchtigkeit über wasseranziehende Bauteile wie Betonboden 

oder feuchte Wände übertragen wird. 

Energiekrise versus Luftreinhaltung  
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Es gibt zwar kein Feuer ohne Rauch, aber Rauch ist auch im-

mer ein Zeichen dafür, dass eine beträchtliche Menge an toxi-

schem und krebserregendem Feinstaub freigesetzt wird. An 

kalten und windarmen Tagen, aber vor allem bei nebeligen 

Inversionswetterlagen, wo die Luft bereits durch motorisier-

ten Verkehr und betriebliche Emissionen vorbelastet ist, wer-

den die Grenzwerte für Luftschadstoffe schnell überschritten. 

Die Dosis macht das Gift! 

 

Anzünd- und Brennvorgang: 

Für eine optimale Verbrennung brauchen Sie eine hohe Tem-

peratur. Diese ist in den ersten Minuten nach dem Anzünden 

noch nicht gegeben. Deshalb sollte man das 

Vorbildliches Anzünden  

 

Erstfeuer immer von oben mit kleinem Anzündholz und 

wachsgetränkter Holzwolle entfachen. Niemals mit Papier 

oder Karton! 

Entfacht man das Feuer unter den Scheiten, wie es oft der 

Gewohnheit entspricht, schwitzen die Scheite und setzen 

Kondensate, also brennbares Gas und Partikel frei, welche 

sich als Rauch ohne nennbare Wärmeentwicklung in den 

Rauchfang verflüchtigen. Dies ist unvollständige Verbren-

nung. So produzieren Sie Rauch! 

  

Bei von oben entfachtem Feuer können die Kondensate durch 

die zunehmende Hitze effizient verbrennen. Sie produzieren 

Wärme und keinen Rauch! 

Kein Papier oder Karton verwenden, diese produzieren nur 

Rauch, die Ascheplättchen können sogar bis zu einem Ersti-

cken des Feuers führen! 

Auch bei einem modernen Holzvergaserkessel können Sie 

durch langsame Hitzeentwicklung mit Glutbildung und     

anschließendem „Nachlegen“ rauch- und schadstoffarme 

Wärme für Ihr Heim bereitstellen. 

Auch die Größe der Holzscheite muss auf den Ofen bzw. 

Kessel abgestimmt sein. Als Faustregel guter Verbrennung 

gelten Scheite von max. 10cm Stärke. 

 

Bitte bedenken Sie auch den Zeitpunkt des Verfeuerns. Ihre 

unmittelbare Nachbarschaft hat auch das Recht der Fenster-

lüftung. Speziell in den Nachtstunden können sich dabei Kon-

flikte ergeben. 

Achten Sie auf ortsübliche Heizzeiten! 

Tipp: Die Installierung eines Pufferspeichers durch einen 

Installateur reduziert die Betriebszeit des Ofens und spart 

verlorene Wärme durch zusätzliches Anheizen. 

Wie jede Emission, beeinträchtigt der Rauch die Le-

bensqualität Ihrer Umwelt und Nachbarschaft. Lassen Sie 

Rauch mit den beschriebenen Maßnahmen erst gar nicht ent-

stehen, bzw. minimieren Sie ihn. Und ein nachbarschaftliches 

Gespräch mit Kompromissfindung ist einer zivilrechtlichen 

Auseinandersetzung allemal vorzuziehen! 

  

Holzverbrennung aus klimatologischer Sicht ist an Hand der 

Effizienz zum gegenwärtigen Zeitpunkt zu beurteilen. Auch 

wenn nicht mehr CO2eq freigesetzt wird, als vorher durch die 

Photosynthese aus der Atmosphäre aufgenommen worden ist, 

so muss bedacht werden, dass es einen immer näher rücken-

den Zeitpunkt geben wird, indem für Raumwärme überhaupt 

kein Treibhausgas mehr ausgestoßen werden darf, um Klima-

katastrophen zu vermeiden. 

Schon heute aber ist ein uralter Ofen/Kessel, nicht abge-

stimmt auf das Brenngut, bzw. falsch gelagertes Brennholz in 

Verbindung mit einem falschen Anheiz- und/oder Verbren-

nungsvorgang ein Effizienzvernichter. Dies gilt im Übrigen 

auch für den ökonomischen Aspekt in Zeiten der 

  

Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrerbetrieb 

 

 

 

 

   Sonja Hockauf-Bartaschek 

  

Text: Heinz Svehla MSc/Die Rauchfangkehrer-Meisterbetriebe 

ENERGIEKRISE VERSUS LUFTREINHALTUNG 
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Unterstützung für Elternbeirat und Elternverein  

Jugendgemeinschaft Gedersdorf unterstützt Sozialfonds  

Zum Ausklang der Kinderferien in Gedersdorf 2022 konnte 

wieder ein Kinderfest veranstaltet werden. Diesmal war der 

Sozialausschuss zu Gast im neuen Feuerwehrhaus der FF 

Gedersdorf. Bei herrlichem Sommerwetter folgten zahlreiche 

Kinder samt Familien der Einladung des Sozialausschusses. 

Die im Zuge der Veranstaltung eingenommenen freiwilligen 

Spenden von insgesamt 520 Euro wurden kurz vor Weihnach-

ten an den Obmann des Elternbeirates und der Obfrau des 

Elternvereins überreicht. 

Text: Helmut Tillich 

 

Foto v.l.n.r.: Florian Kormesser-Enne mit Tochter Celine, Kerstin Weigl und 

Sozialausschussobmann Helmut Tillich  

An insgesamt drei Wochenenden im Dezember lud die     

Jugendgemeinschaft Gedersdorf zum Charity Advent am 

Brunner Teich. Der Einladung folgten zahlreiche Gemeinde-

bürger, die bei Glühwein, Punsch, kulinarischen Schmankerln 

und Musik nette Stunden verbrachten. Die Veranstaltung am 

23.12.2022 stand im Zeichen des Helfens, denn durch einen 

einstimmigen Beschluss des Vorstandes der Jugendgemein-

schaft Gedersdorf, wurde der Reinerlös von 550 Euro für den 

Sozialfonds gespendet. Seitens der Gemeinde bedankten sich 

Bürgermeister Ing. Franz Brandl und Sozialausschussobmann 

Helmut Tillich bei der Jugendgemeinschaft Gedersdorf für 

die hohe Spende und das soziale Engagement.       

 

Text: Helmut Tillich 

 

Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Franz Brandl, Jakob Schindler, Julian Hauser 

und Sozialausschussobmann Helmut Tillich  
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Ostermarkt der Gemeinde Gedersdorf 

Aktion „Frühjahrsputz“ 

Erstmals nach 2019 konnte wieder eine vom Bau- und       

Umweltausschuss veranstaltete „Aktion Frühjahrsputz“ in der 

Gemeinde Gedersdorf stattfinden. Wie wichtig diese Aktion 

ist, zeigte die Menge des gesammelten Mülls. Rund 40 Säcke 

konnten von den ca. 45 Teilnehmern gesammelt werden. 

Hauptsächlich handelte es sich um Dosen und diversen     

Plastikmüll der gesammelt wurde, aber auch ein Smartphone 

wurde gefunden. Sehr erfreulich ist die stetig steigende Zahl 

an Kindern und Jugendlichen, die sich beteiligen. Der Dank 

von Bgm. Franz Brandl und Umweltausschussobmann     

Dietmar Putre gilt daher allen Teilnehmern der Veranstaltung, 

ohne die diese nicht möglich gewesen wäre. 

 

Text: Ing. Dietmar Putre 

Am 18. und 19. März fand der diesjährige Ostermarkt, der 

Gemeinde Gedersdorf, im Infocenter des Kraftwerkes Theiß 

statt. Viele Aussteller boten verschiedene Handwerkskunst, 

Bastelarbeiten und Floristik zum Kauf an. Bei herrlichem 

Wetter kamen auch sehr, sehr viele Besucher um sich daran 

zu erfreuen und einzukaufen. Die Gäste wurden in gewohnter 

Weise mit Kaffee und köstlichen Mehlspeisen von den      

Bäuerinnen der Gemeinde verwöhnt. Die Landjugend sorgte 

dafür, dass auch der große Hunger und Durst gestillt werden 

konnte. Seitens der Gemeinde gilt unser Dank der EVN für 

die Bereitstellung der Örtlichkeiten und deren Unterstützung. 

 

Text: Erika Waldum  
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Monatsinfo 16. November 2022 - 20. Februar 2023 

Einbrüche in Wohnräum-

lichkeiten 

Im angeführten Beobach-

tungszeitraum ereignete sich 

im Bereich der Gemeinde 

Gedersdorf kein Einbruch 

in Wohnräumlichkeiten. 

  

Einbruch in Baucontainer 

Im Zeitraum zwischen dem 21.11.2022, 17:30 Uhr und dem 

22.11.2022, 06:45 Uhr, brachen unbekannte Täter in einen im 

Ortsgebiet von Theiß, auf der Stratzdorferstraße, aufgestellten 

Baustellencontainer ein und stahlen daraus verschiedene 

Werkzeuge und Baumaschinen. 

 

Versuchter Einbruch in Einfamilienhaus 

Im Zeitraum zwischen dem 31.12.2022, 19:00 Uhr und dem 

01.01.2023, 01:30 Uhr, versuchten unbekannte Täter in 

Theiß, Stratzdorferstraße, in ein Einfamilienhaus einzubre-

chen. Die Täter versuchten das Hoftor des Einfamilienhauses 

aufzudrücken, was ihnen aber nicht gelang. Folglich überstie-

gen die Täter das zirka 2 Meter hohe Hoftor und gelangten so 

auf das Grundstück. Der Einbruch in das Einfamilienhaus 

missglückte jedoch. 

 

Diebstahl eines Fahrrades 

Im Zeitraum zwischen dem 12.12.2022, 16:30 Uhr und dem 

13.12.2022, 06:00 Uhr, wurde ein auf dem Bahnhof in      

Gedersdorf versperrt abgestelltes Mountainbike der Marke 

KTM, schwarz/weiß lackiert, gestohlen.                    

 

Diebstahl eines Verkehrszeichens 

Am 19.01.20223, in der Zeit zwischen 08:00 Uhr und 18:00 

Uhr, wurde ein auf der B 35, im Ortsgebiet von Gedersdorf, 

zur Absicherung einer Baustelle aufgestelltes Verkehrszei-

chen (30 km/h Tafel), gestohlen. 

  

Sachbeschädigungen durch Feuerwerkskörper 

Am 30.12.2022, gegen 17:30 Uhr, wurde ein auf einem Spiel-

platz in Gedersdorf, Linke Bachzeile, aufgestellter Mistkübel 

vermutlich durch Feuerwerkskörper beschädigt. Durch die 

Beschädigung erlitt die Gemeinde Gedersdorf finanziellen 

Schaden. 

Sachbeschädigungen an Wahlplakaten 

Im Zeitraum zwischen dem 12.12.2022, 16:30 Uhr und dem 

13.12.2022, 06:00 Uhr, wurden zwei, neben der Gemein-

destraße in Gedersdorf, Hofweg, aufgestellte Wahlplakatstän-

der der SPÖ sowie ein Plakatständer der EVN durch Fußtritte 

beschädigt. 

Im Zeitraum zwischen dem 28.01.2023, 20:00 Uhr und dem 

29.01.2023, 17:00 Uhr, wurde erneut zwei, neben der        

Gemeindestraße in Gedersdorf, Hofweg, aufgestellte Wahl-

plakatständer der SPÖ durch Fußtritte beschädigt. 

 

GEMEINSAM.SICHER mit unserer Polizei – Homepage 

online 

Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante   

Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und Informationen 

zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/  

Zu allen oben angeführten Straftaten erhalten sie nähere In-

formationen bei Ihrer/Ihrem Sicherheitsbeauftragten. 

Verschmutzung von Straßen und Wegen 

Leider sind immer wieder verschmutzte Straßen im 

Gemeindegebiet zu beobachten – verursacht durch 

Traktoren, die aus den Feldern fahren, LKWs bei 

Baustellenausfahrten oder auch Pferde, die ihre Äpfel 

„verlieren“. Wo sich Verunreinigungen nicht vermei-

den lassen ist es die Pflicht des Verursachers, diese 

auch wieder zu entfernen. Diese Tatsache ist gesetz-

lich verankert; die Straßenverkehrsordnung schreibt 

vor, dass Verunreinigungen öffentlicher Verkehrswe-

ge zu unterlassen bzw. umgehend zu entfernen sind. 

Bei etwaigen Schäden oder Unfällen werden die Ver-

ursacher dieser Verschmutzungen zur Rechenschaft 

gezogen! 

Außerdem noch ein Appell an die Landwirte: Bitte 

die Felder nicht unmittelbar bis zur Asphaltkante 

bearbeiten! Dadurch sind Schäden an der Fahrbahn 

vorprogrammiert, die wieder auf Kosten der Allge-

meinheit beseitigt werden müssen.  
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Hundekot – ein Ärgernis für alle  

Hundekot in Feldern, Wie-

sen, Spielplätzen, öffentli-

chen und Grünflächen von 

Einfamilienhäusern sorgt 

immer wieder für Ärger und 

Probleme. Vor allem Grün-

flächen im Bereich von be-

liebten Ausflugszielen und 

entlang von Spazierwegen 

können durch Hundekot 

stark belastet werden. Zu 

Recht wird Jedermann auch 

zustimmen, dass Hundekot 

auf landwirtschaftlichen und 

öffentlichen Flächen generell unhygienisch und deshalb zu 

vermeiden ist. Bitte bedenken Sie, dass durch Hundekot ver-

unreinigte landwirtschaftliche Flächen als Futtermittel un-

brauchbar sind. Anbauflächen von Obst und Gemüse sowie 

Weiden und für Heu oder Grünfutter genutzte Wiesen sollten 

deshalb von Hundekot frei gehalten werden; ebenso wie frem-

de, wenn auch nicht eingezäunte, Liegenschaften und öffentli-

che Flächen.  

Bitte zeigen Sie Verantwortung, benutzen Sie die Hunde-

kot-Sackerl und entsorgen Sie diese auch ordnungsgemäß, 

das heißt über den Restmüll und nicht in die Wiese oder 

den Grünstreifen. Ein Hundehaufen 10 m neben der Station 

für Hundesäckchen ist Missachtung und Geringschätzung 

unserer Gesellschaft. Übernehmen Sie als Hundehalter 

Verantwortung und zeigen Sie Achtung gegenüber Ihren 

Mitmenschen! Gemäß § 8 Abs. 3 leg. cit. NÖ Hundehaltege-

setz müssen an den in Abs. 2 genannten Orten Hunde an der 

Leine oder mit Maulkorb geführt werden. In Abs. 2 wird vor-

geschrieben, dass der Hundeführer die Exkremente des Hun-

des, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, das 

ist ein baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines 

Siedlungsgebietes sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 

Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Ein-

kaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäu-

sern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemein-

schaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinterlas-

sen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen muss. 

 

Bitte an alle Hundehalter! 

Bedenke deine Verantwortung - nimm Rücksicht! 

Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten 

Flächen - sie sind kein Hundeklo! Hinterlasse öffentliche oder 

private Flächen so sauber wie du diese vorzufinden wünscht! 

Sammle und entsorge den Hundekot! "Nimm ein Sackerl für's 

Gackerl" 

 

Vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund innerhalb eines 

Monats im Gemeindeamt anzumelden! - Der Chip ist un-

abhängig von der Meldepflicht im Gemeindeamt! 

Hundehaltung - Meldepflicht auf der Gemeinde 

Um Unkenntnis bezüglich der Hundeanmeldung auf der 

Gemeinde aus dem Wege zu räumen, weisen wir Sie     

darauf hin, dass jede Hundehaltung verpflichtend beim 

Gemeindeamt anzumelden ist. Die Anmeldung hat schrift-

lich und binnen 1 Monat ab der Hundehaltung zu erfolgen. 

Die Anmeldung am Gemeindeamt hat nichts mit der Mikro-

chipkennzeichnung und der Registrierung in der Heimtier-

datenbank zu tun und muss daher zusätzlich erfolgen. 

 

Die Hundeabgabe beträgt: 

1.) für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund 

2.) für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auf-

fällige Hunde nach § 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich       

€ 150,- /Hund. 

3.) für alle übrigen Hunde jährlich € 20,- 

Für die Hundemarke ist eine einmalige Gebühr von € 2,50    

zu entrichten. 

 

Abmeldung: 

Die Abmeldung hat schriftlich zu erfolgen. 

 

Als „Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial“ gelten laut 

Gesetz folgende Rassen sowie deren Kreuzungen untereinan-

der bzw. Kreuzungen mit   anderen Hunderassen: 

 

- Bullterrier 

- American Staffordshire Terrier 

- Staffordshire   

  Bullterrier 

- Dogo Argentino 

- Pit-Bull 

- Bandog 

- Rottweiler 

- Tosa Inu 
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Info-Abend für Zuzügler  

Ab Hof Messe Wieselburg 

Bei der diesjährigen Ab-Hof Messe in 

Wieselburg konnte die Destillerie 

Hahn wieder einen Erfolg verbuchen. 

2x Gold für Zwetschkenbrand und 

Weinbrand, sowie Bronze für die 

Hauszwetschke mit 

Dörrfrucht. Weiters 

wurde bei der 

Schnaps Gala in 

Hollabrunn 3x Silber 

erreicht und zwar 

mit dem Mirabellen-

brand, dem Hefe-

brand holzfass-

gelagert und dem 

Nusslikör. Diese 

Preise werden am 

31. März bei der Gala im Stadtsaal 

Hollabrunn überreicht. Die Auszeich-

nungen sind ein weiterer Ansporn für 

uns, diesen Weg weiterzugehen.  
 

Text: Heinz Hahn 

Am 24. Februar lud die Gemeinde Gedersdorf alle Bürgerin-

nen und Bürger, die im Vorjahr (2022) in unsere Gemeinde 

gezogen sind, zu einem Informationsabend in das EVN     

InfoCenter des Kraftwerks Theiß ein. Bürgermeister Franz 

Brandl begrüßte die Teilnehmer und startete eine Runde, bei 

der sich die anwesenden Gemeinde-Vorstandsmitglieder so-

wie alle neu zugezogenen Bürgerinnen und Bürger vorstell-

ten. Danach berichtete Stefan Löffler Wissenswertes über die 

Gemeinde Gedersdorf. Informationen zur Größe und Struktur 

des Gemeindegebietes, Einwohnerzahl, Anzahl der Landwirt-

schafts-, Heurigen- und Wirtschaftsbetriebe, kulturelle      

Angebote sowie deren Bedeutung für die Gemeinde gehörten 

genauso zur Präsentation wie das Bildungsangebot, die      

politische Zusammensetzung des Gemeinderates und das sehr 

aktive Vereinsleben in unserer 

Heimat. Die Teilnehmer erhiel-

ten eine „Zuzügler-Mappe“, in 

der sie die Informationen über 

die Gemeinde Gedersdorf auch 

nachlesen können. Bei einem 

anschließenden kleinen Imbiss 

und vielen interessanten      

Gesprächen lernten sich alle 

Beteiligten noch besser kennen. 

Herzlichen Dank an die EVN, 

allen voran Hrn. Martin Fries 

und seinem Team, für die Gast-

freundschaft. 
 

Text: Stefan Löffler 

v. l. n. r: gfGR Ing. Stefan Löffler, gfGR Ing. Dietmar Putre, gfGR Ing. Erich Lindtner, Bürgermeister Ing. Franz 
Brandl, Mag. Johanna Heidenreich und Dipl. Ing. (FH) Paul Heidenreich aus Gedersdorf, Eleonore Stamminger und 
Dipl. Ing. Philipp Stamminger aus Brunn, Silke Jandl und Alexander Flöck aus Gedersdorf, Theresa Krautsieder und 
Florian Kitzler aus Brunn, Stefan Bartl (hinten) und Lisa Tauber aus Brunn, Romana-Lidia Adam aus Theiß, gfGR 
Erika Waldum, gfGR Ing. Helmut Tillich, Vizebürgermeister Erich Berger 

Die Nuss-Saison kommt schneller, 

als man denkt. Wer gerne grüne Nüs-

se mit Alkohol ansetzt (Stichtag 24. 

Juni, Johannitag), z.B. für Nusslikör, 

Nussbitter oder später auch für andere 

Fruchtliköre, ist bei uns an der richti-

gen Adresse. Denn bei uns bekom-

men Sie Hahn-Geist (Weingeist) in 

reinster Form. Für Tipps, Hilfe und 

Alkohol: Kontaktieren Sie mich unter 

0676/6898900 oder per Mail        

heinz-hahn@a1.net. 

Destillerie Hahn 
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Fasching in der VS Gedersdorf  

Am Faschingsdienstag wurde unsere Volksschule von der 

EVN eingeladen, den Vormittag im Besucherzentrum Theiß 

zu verbringen. In diesem „elektrisierenden“ Ambiente durften 

unsere Kinder ihrer närrischen Seite freien Lauf lassen 

(zumindest hoffe ich, dass es unsere waren, da wir uns auf-

grund einiger toller Verkleidungen nicht ganz sicher sein 

konnten). Herzlichen Dank an Herrn Martin Fries und sein 

gesamtes Team, die während des kräfteraubenden Programms 

mit Spiel, Tanz und viel Spaß stets für unser leibliches Wohl 

gesorgt haben. Danke für diesen unvergesslichen Faschings-

dienstag! 

Text: Stefan Racko 
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Kindermaskenball des Elternvereins  

Die Sparefrohs, Alina Donabaum und Kerstin Weigl - Mit-

arbeiter:innen der KREMSER BANK, Filiale Lerchenfeld – 

waren am Rosenmontag auf Mission. Anlässlich der aktuellen 

Faschingszeit, haben sie den Kindergarten sowie die     

Volksschule in Gedersdorf mit leckeren Sparkasse-Krapfen 

besucht. 

Kremser Bank spendet Krapfen an Kindergarten und Volksschule 

Das lange Warten hatte am 18.2.2023 endlich ein Ende – und 

so durfte der Elternverein der Volksschule Gedersdorf nach 

drei Jahren wieder zum Kindermaskenball ins Kraftwerk 

Theiss einladen. Mehr als 300 kleine und große Besucher 

haben die Gelegenheit genutzt, um in bunten Kostümen und 

bei ausgelassener Stimmung eine schöne Zeit zu verbringen. 

Besonderes Highlight für die Kinder waren natürlich der Auf-

tritt von Magic Pedro und die Kinderdisco. Wir vom Eltern-

verein möchten uns für den zahlreichen Besuch und die  

großartige Unterstützung durch die EVN AG bedanken. Die 

Einnahmen kommen direkt unseren SchülerInnen der Volks-

schule Gedersdorf zugute, indem wir schulische Ausflüge, 

Veranstaltungen und Aktivitäten finanziell unterstützen    

können.  
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Sumsi-Erima-Kids-Cup  

Am Dienstag, dem 20.12. nahm unsere Schule am Volksschul

-Hallenfußballturnier in Gföhl teil. Obwohl wir die ersten 

beiden Partien nicht für uns entscheiden konnten, gelang nach 

heroischem Einsatz unserer KickerInnen eine Siegesserie, die 

uns noch den 2. Platz sichern konnte. Unter den Anweisungen 

unseres Startrainers Andreas Winkler und den Anfeuerungs-

rufen der mitgereisten Fans kämpften wir uns zurück ins Tur-

nier und mussten uns letztendlich nur der VS Schönberg ge-

schlagen geben. Vielen Dank an alle Beteiligten für diesen 

tollen Tag und herzlichen Glückwunsch an unser Team zu 

diesem großartigen Erfolg! 

 

Text: Stefan Racko 

FIESTA MUSICAL – eine musikalische Reise  

Am 16.Februar nahm uns die 2-Mann Gruppe Pachamanka 

auf eine musikalisch kreative Reise durch Südamerika mit. 

Südamerikanische Rhythmen luden sofort zum Mitklatschen 

und – singen ein. Verschiedene traditionelle Instrumente, wie 

die Panflöte, die Kena oder die Rasseln aus Tierhufen, wur-

den vorgestellt und erklärt. Die ZuhörerInnen wurden mit 

südamerikanischen Klängen unterhalten. Zwischendurch lern-

ten die Kinder die spanische Sprache kennen und erfuhren 

interessante Fakten über diesen facettenreichen und riesigen 

Erdteil. Das Highlight am Schluss: Die SchülerInnen durften 

einige Instrumente selbst ausprobieren. Alle waren begeistert 

und die Zeit verging wie im Flug. 
 

Text: Eva Martin 

Tolle Performance der „Soccergirls“ in St. Pölten  

Am Montag, dem 16.01.2023 trafen sich 

sieben Teams aus den Bezirken Krems, 

Tulln und St. Pölten zum Regionalfinale im 

Sportzentrum NÖ in St. Pölten. Die Mädels 

aus der NÖMS Grafenegg starteten gegen 

den späteren Finalisten, die Sportmittelschu-

le Tulln, mit einer knappen 0:1 Niederlage in 

das Turnier. Im zweiten Spiel gegen die 

NÖMS Neulengbach war man klar überle-

gen, vergab aber leider zu viele Chancen und 

so endete die Partie mit 0:0. Das letzte Grup-

penspiel ging gegen den zweiten Finalisten 

des Tages, das BRG Krems, mit 0:3 verlo-

ren, somit belegten wir den guten dritten 

Platz in dieser schwierigen Gruppe und be-

siegten als persönliches Highlight des Tages 

im Platzierungsspiel die Sportmittelschule 

St. Pölten mit 1:0.  

 

Text: NMS Grafenegg 
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Lesen als wichtiges Thema zur Verbesserung der Schulqualität 

Im Rahmen des Projektes „Die Schule liest“ lesen alle Schü-

lerInnen der Schule während einer Unterrichtseinheit pro Wo-

che zur selben Zeit in einem Buch ihrer Wahl. Leseschwache 

SchülerInnen werden nach Bedarf und Möglichkeit in Klein-

gruppen gezielt gefördert. Jeweils zwei SchülerInnen arbeiten 

mit einer Lehrperson oder einem Lesepaten – Eltern, Großel-

tern, usw. – zusammen. Dafür werden Lesemappen zur Ver-

fügung gestellt, die altersadäquate Texte zur Förderung der 

Leseflüssigkeit und des Leseverständnisses beinhalten.  
 

Wie sieht mein Beitrag zu Weltklima, Nachhaltigkeit und Klimagerechtigkeit aus?  

Diese spannende Frage stellten sich SchülerInnen der NÖMS 

Grafenegg bei zwei Workshops, wo man sich mit globalen 

Fragen sowohl aus sozialer als auch aus ökologischer Sicht 

befasste. Der Klimawandel mit Auswirkungen auf die Um-

welt und das tägliche Leben der Menschen war genauso The-

ma der Diskussionen, wie Artensterben, Wetterextreme und 

Nahrungsmittelknappheit in vielen Bereichen der Erde. Die 

SchülerInnen reflektierten ihre eigene Lebenswelt und spann-

ten dadurch einen Bogen vom Globalen zum Lokalen. Ziel 

des Workshops war die Sensibilisierung darauf, dass alle 

Menschen ihren Beitrag leisten können und müssen.  

 

Ein kulinarischer Streifzug der Polytechnischen Schule 

Die SchülerInnen der Polytechnischen Schule beweisen mit 

viel Freude und Können ihre Fähigkeiten in der Küchenfüh-

rung und in der Servierkunde. Die Unterrichtseinheiten 

„Fachkunde“ und „Fachpraxis“ geben einen Einblick in die 

Berufswelt der Gastronomie. Hier kommen den SchülerInnen 

die hochmoderne Schulküche und der neue Essraum zugute. 

Neben der klassischen Hausmannskost wird auch in die asia-

tische oder mexikanische Küche hineingeschnuppert, aber 

auch saisonale Gerichte werden gezaubert. Bereits jetzt berei-

ten sich die Jugendlichen auf das Prüfungskochen mit gelade-

nen Ehrengästen vor, welches im Monat Mai stattfinden 

wird.  

Mobiles Planetarium besucht die NÖMS Grafenegg 

Vor den Weihnachtsferien besuchte das mobile 

Planetarium der Uni Wien die ersten und zweiten 

Klassen der NÖMS Grafenegg. Das „Planetarium“ 

wurde im Rathaussaal in Etsdorf aufgestellt und 

die Kinder fühlten sich wie in einer richtigen 

Sternwarte. Wir sahen die Sonne, den Mond und 

die Sterne auf- und untergehen und beobachteten 

den Nachthimmel vom 13. Dezember.  In einer 

virtuellen Rakete flogen wir zu verschiedenen Pla-

neten, wie Mars, Saturn mit seinen Ringen und 

Jupiter. Dann betrachteten wir die Spiralgalaxie 

der Milchstraße und schließlich die Sternbilder und 

Sternzeichen am Himmel. Danke an den Elternver-

ein der NÖMS Grafenegg für die finanzielle Unter-

stützung. 
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Kinderferien 2023
 

Intensivbetreuung der Kinderfreunde Gedersdorf: 17. - 28. Juli 2023 

Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf Schuljahr 2022/2023 

Am 21. Jänner war wie-

der der Termin zum 

praktischen Teil für die 

Übertritts-Prüfung in 

der VS Gedersdorf des 

Musikschulverbandes. 

Nadine Haberl stellte 

sich zur Abschlussprü-

fung des Goldenen 

Leistungsabzeichens 

mit einem sehr an-

spruchsvollen Pro-

gramm, welches sie mit 

Mag. Ursula Matejka 

einstudiert hatte. Die 

Jury, unter dem Vorsitz 

von Musikschulleiter 

Friedrich Haupt, war sehr begeistert von dieser professionel-

len Leistung und bewertete Nadine Haberl mit 

„Ausgezeichnetem Erfolg“! Die Lehrkraft Mag. Ursula     

Matejka ist sehr stolz auf ihre Schülerin! 

Auf diesem Wege herzliche Gratulation zu dieser grandio-

sen Leistung! 

  

Weitere Termine in diesem Schuljahr: 

Das Konzert zum Tag der NÖ Musikschulen findet am 5. Mai 

um 18:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Gedersdorf statt! 

Die heurigen Schülerkonzerte sind am 24. und 25. Mai jeweils 

um 18:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Gedersdorf ge-

plant! 

  

Der Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf wünscht 

allen Musikschüler/innen weiterhin viel Spaß und Freude 

beim Musizieren!!! 
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Liebe Schwestern und Brüder! 

Der Winter geht nun langsam in den Frühling über und das 

Osterfest kündigt sich in vielen, noch so kleinen Dingen an. 

Wir erwarten nach Eis, Kälte, Schnee und trübem Wetter wie-

der Sonnenschein und die frischen Frühlingsfarben. 

Einige Gedanken so zum Überdenken möchte ich Ihnen/Euch 

für jetzt und die kommende Osterzeit Zeit mitgeben. 

  

Wir gingen durch die Fastenzeit, 

bedachten unser Denken und tun. 

Damit unser Herz werde wieder weit 

und für die Mitmenschen hier und nun. 

Damit wir gemeinsam glauben und leben, 

nach Frieden, Freundschaft und Gutem streben. 

  

Die Fastenzeit ist nun vorbei, 

die Auferstehungszeit hat nun begonnen. 

Von Tod und Sünde sind wir frei 

In Christus hat das Leben gewonnen. 

Die Osterzeit alle Welt erfreut, 

wir sagen Frohe Ostern hier und heut. 

Die Osterzeit, die Lebensfreudenzeit, 

sie lässt uns jauchzen und frohlocken. 

So leben wir voller Heiterkeit, 

es erklingen frohe Lieder und Freudenglocken. 

Kreuz und Grab sind und bleiben leer, 

Christus lebt mir uns mehr und mehr. 

  

Frohe Ostern wünsch ich heut, 

wünsch euch Frieden und viel Freud. 

Sorgen und Ängste seien Zerstreut, 

hier und weltweit bei allen Leut. 

Krieg, Not, Leid könnten vergehen 

Wenn alle für alle das Gute ersehnen. 

  

 

Christus lebt, er ist erstanden, er lebe auch in und mit uns im 

Hier, Heute, Morgen und Übermorgen… 

  

Herzlichst Ihr und Euer H. Bartholomäus. 

Sternsingen 2023  

Auch in diesem Jahr möchte ich im Namen 

aller, denen die SternsingerInnen mit ihrer 

lieben Aktion geholfen haben, ein ganz 

herzliches Dankeschön sagen. Ebenso gilt 

dieser Dank auch allen Begleitern und 

großzügigen Spendern. 

Die Sternsingergruppen mit Johann Ecker, 

Veronika Fichtinger und Angela Wisgrill 

in Brunn im Felde und Katharina Lindner 

in Stratzdorf und mit Hannelore Berger in 

Gedersdorf sammelten:  € 3299,31 

 

In Theiß sammelten die Sternsinger-

gruppen mit Tina Löffler: € 1468,02 

 

In Rohrendorf wurden  mehr als € 4000.00 

gesammelt. 

Erstkommunion Firmung 

Die Erstkommunion unserer Kinder soll in 

diesem Jahr wieder zu Christi Himmelfahrt 

am Donnerstag, dem 18. Mai stattfinden. 

 

In Rohrendorf:  08.15 Uhr 

In Brunn:  10.00 Uhr 

Die Firmung in unseren Pfarren wird in Rohrendorf 

am Sonntag, dem 18. Juni, um 09.30 Uhr mit Kanoni-

kus Eduard Gruber aus St. Pölten stattfinden. 

In Theiß am 25. Juni um 10.00 Uhr mit Abt          

Columban Luser vom Stift Göttweig. 

 

Bitte beten wir für unsere Erstkommunionkinder und unsere Firmlinge, dass sie durch das jeweils 

gespendete Sakrament tiefer in unsere Gemeinschaft und unseren Glauben hineinwachsen. 
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Tanzparty und Heimatdisco  

Gemeinsam mit dem Dorf- und Heimatverein Theiß lud der 

Pfarrgemeinderat Theiß sowie die EVN am Samstag, 11. Feb-

ruar zur Tanzparty und Heimatdisco in das InfoCenter des 

Kraftwerks in Theiß ein. Nach zwei Jahren Pandemie beding-

ter Pause gab es heuer wieder getrennte Tanzbereiche. Im 

„Ballroom“ sorgten DJ Franz mit Tanz- und Schlagermusik 

aus der „Dose“ für tolle Stimmung, gleichzeitig ließ es der 

Dorf- und Heimatverein Theiß in der „Heimatdisco“ krachen. 

Kulinarisch wurden die Partygäste mit Pulled Pork, Bosna 

sowie Gulaschsuppen (auch vegetarisch) ver-

wöhnt. An der Weinbar konnten sowohl kräfti-

ge als auch junge Weine von unseren örtlichen 

Winzern verkostet werden. Verschiedenste 

Mixgetränke servierte der Dorf- und Heimat-

verein Theiß an der Disco-Bar. Zum Höhe-

punkt des Abends zählte die Verlosung der 

Tombolapreise. Zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher durften sich über regionale Produkte 

freuen. 

Bis in die späten Nacht- bzw. Morgenstunden 

herrschte unter den über 250 Gästen in beiden 

Tanzbereichen großartige Stimmung. 

Der finanzielle Reinerlös dieser Tanzparty 

kommt selbstverständlich der Pfarrkirche und 

dem Pfarrhof zugute. 

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt's Gott geht an alle 

Besucherinnen und Besucher, an die Mitglieder des Dorf- und 

Heimatvereins Theiß, an Martin Fries und seinem fleißigen 

Team der EVN, an alle Sponsoren der großartigen Tombolap-

reise sowie an unsere beiden Grillmeister und an die Mitglie-

der des Pfarrgemeinderats der Pfarre Theiß. 

 

Text: Stefan Löffler 
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Pfarrtermine 
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WSZ OST - Walkersdorf 

3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 7 

Montag   08:00  -  18:00 Uhr         

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Langenlois 

3550 Langenlois, Gobelsburger Straße 45 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr  

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Freitag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ NORD  -  Gföhl 

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 92 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr  

Freitag  08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ MITTE  -  Stratzing 

3552 Stratzing, Loiser Weg 1 
Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr         

 
 

WSZ Schönberg 

3562 Schönberg, Manhartsbergstraße 28 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Rastenfeld 

3532 Rastenfeld 218  

Montag  08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Mautern 

3512 Mautern, Austraße 39 

Montag   08:00  -  18:00 Uhr 

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Freitag   08:00  -  18:00 Uhr           

 
 

WSZ Maria Laach         

3643 Maria Laach 103 

jeden 2. Dienstag  13:00  -  18:00 Uhr (ungerade KW) 

Öffnungszeiten  -  GV Wertstoffsammelzentren  

WSZ Paudorf 

3508 Paudorf, Kremser Straße 185 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Aggsbach 

3641 Aggsbach Markt (zw. FF-Haus und Bahnhof) 

jeden 2. Freitag 16:00  -  18:00 Uhr  (gerade KW)  

 
 

WSZ Rossatz-Arnsdorf           

3602 Rossatz, Kienstock  (neben B 33) 

jeden 2. Dienstag  08:00  -  18:00 Uhr (gerade KW) 

 
 

WSZ SÜD  -  Theiß  

3494 Theiß, Stratzdorferstraße 50 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr  

Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Senftenberg 

3541 Senftenbergeramt, Sportstättenweg 4 

jeden 2. Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr (ungerade KW) 

 
 

WSZ Weinzierl/Walde 

3610 Weinzierl, Maigen 26 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr  

 
 

WSZ St. Leonhard 

3572 St. Leonhard, Wolfshoferamt 224 

jeden 2. Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr (gerade KW) 

 
 

WSZ Mühldorf 

3622 Mühldorf, Bergwerkstraße 50a 

Montag  08:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch   08:00 - 18:00 Uhr 

 
 

WSZ Lichtenau 

3522 Lichtenau 106 

Dienstag   08:00 - 18:00 Uhr 

GV Krems 
 

Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und  
Umweltschutz im Bezirk KREMS 
 
Kamptalstraße 85, 3550 Langenlois 
Tel. 02734/32333-0  
info@gvkrems.at  

Umwelt 

mailto:info@gvkrems.at
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Ciao Blau!  

Blaue Tonnen bei den Sammelinseln werden eingesammelt. 

Dieser Tage heißt es Abschied nehmen von den blauen Ton-

nen, welche bisher für die Sammlung aller Metall- und Alu-

miniumverpackungen genutzt wurden. Rund ein Viertel der 

insgesamt 800 Behälter sind bereits entfernt, die restlichen 

werden bis Ende Jänner abgeholt. Grund ist die Umstellung 

der Sammlung im Gelben Sack. Seit Jahresanfang werden 

unter anderen auch alle Metallverpackungen im Gelben Sack 

gesammelt. 

„Der Gelbe Sack nimmt mehr, nämlich alle Verpackungen 

außer Glas und Papier. Das können Verpackungen aus Kunst-

stoff, Materialverbund, Metall, Aluminium, Styropor, Textil, 

Holz, Keramik, Steingut, Ton oder Kork sein.Die Materialien 

sind so vielfältig wie nie zuvor in dieser Sammlung – wichtig 

ist, dass es sich um eine Verpackung handelt, die nicht aus 

Glas oder Papier besteht!“, fasst Abfallberater Günter     

Weixelbaum die umfangreiche Gelbe Sammlung zusammen. 

„Durch die Mitsammlung aller Metall- und Aluminiumverpa-

ckungen muss sich der persönliche Entsorgungsablauf      

ändern: Schraubverschlüsse von Flaschen, Marmelade- und 

Gurkengläser sind nun schon zu Hause vom Glas zu entfer-

nen und kommen in den Gelben Sack. Das macht die blauen 

Tonnen auf den Sammelinseln überflüssig. Die frei geworde-

nen Flächen werden wir bei stark frequentierten Sammelin-

seln mit Glascontainer auffüllen.“, so GV Krems Geschäfts-

führer Gerhard Wildpert.  

Foto: Im Doppelpack sind die LKWs im Bezirk Krems unterwegs um die blau-
en Tonnen im ersten Schritt zu entleeren und anschließend abzutransportie-
ren. © GV Krems 

Grünschnitt-Brand durch heiße Asche!  

Negatives Ereignis jährt sich 

fast auf den Tag genau. 

Jahrestage sind eigentlich ein 

Grund zum Feiern, der heuti-

ge erfreut sich aber wenig 

Beliebtheit! Wieder frühmor-

gens, kurz nach 6 Uhr,     

alarmierte die Sirene die 

Freiwillige Feuerwehr der 

Marktgemeinde Stratzing. 

Wie am 19. Jänner 2022 ver-

ursachte heiße Asche das 

Entfachen eines Feuers am 

Gelände des GV Krems in Stratzing. Der Grünschnittcontai-

ner stand beim Eintreffen der Feuerwehr bereits in Flammen. 

Durch routiniertes Einschreiten war der Brand rasch gelöscht. 

Auch die Feuerwehrmitglieder erinnerten sich an einen ähnli-

chen Einsatz vor fast einem Jahr, bei dem ebenso in den frü-

hen Morgenstunden ein Brand im Grünschnittcontainer durch 

falsch entsorgte Asche verursacht wurde. Der Kommandant 

der FF Stratzing, Oberbrandinspektor Thomas Czipin, zieht 

die Parallelen zum letztjährigen Einsatz: „Eigentlich sollte der 

Hausverstand Alarm schlagen, wenn man heiße Asche im 

gleichen Container wie Laub und Grünschnitt entsorgt.   

Schade, dass die negativen Beispiele nicht lange genug im 

Gedächtnis bleiben und nach einem Jahr wieder alles         

vergessen zu sein scheint!“ 

„Asche ist definitiv im Hausmüll zu entsorgen und keinesfalls 

im Sammelzentrum! Holzasche gehört in die Biomülltonne, 

Koks- und Kohleasche in den Restmüll. Das mehrtägige Aus-

kühlen in einem feuerfesten Kübel vor dem Einfüllen in die 

Kunststofftonne ist ein erforderliches Muss!“ so Abfallberater 

Günter Weixelbaum. 

„Wir sind wieder mal mit einem blauen Auge davongekom-

men – dank dem Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr 

Stratzing. Ich möchte mir gar nicht vorstellen, wie es wäre, 

wenn der Brand nicht in so einem frühen Stadium bemerkt 

wird. Ein komplettes Sammelzentrum zu verlieren und im Fall 

von Stratzing auch noch unser Lager wäre logistisch und wirt-

schaftlich eine Katastrophe für den GV Krems und damit auch 

für jede Bürgerin und jeden Bürger!“ mahnt Geschäftsführer 

Gerhard Wilpert zu mehr Sorgfaltspflicht. 

Fotos: Heiße Asche sorgt zum wiederholten Male im Wertstoffsammelzentrum 
Stratzing für frühmorgendlichen Feuerwehreinsatz. © FF Stratzing  
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GV Krems ist vierfacher Landessieger!  

Kürzlich erschienener Ab-

fallwirtschaftsbericht bestä-

tigt die Arbeit des Gemeinde-

verbandes Krems. Der Ab-

fallwirtschaftsbericht des 

Landes Niederösterreich ist 

eine jährlich im Spät-herbst 

erscheinende Publikation, die 

sich mit der niederösterrei-

chischen Abfallwirtschaft 

beschäftigt. Hauptaugenmerk 

liegt dabei auf den Zahlen, die nicht nur gesamt betrachtet 

werden, sondern auch die einzelnen Gemeindeverbände ge-

genüberstellt. 17 unterschiedliche Kategorien, sogenannte 

Abfallfraktionen, werden ausgewiesen. In sechs dieser 17 

Abfallarten konnte der Gemeindeverband für Abgabeneinhe-

bung und Umweltschutz im Bezirk Krems (kurz GV Krems) 

Stockerlplätze erreichen. 

1 x Bronze, 1 x Silber und 4 x Gold! 

20 Strauchschnittplätze sind über das gesamte Verbandsgebiet 

verteilt. Mit dieser dichten Infrastruktur gelang es mit 182 

Kilogramm pro Kopf den dritten Platz in der Grünschnitt-

Sammelmenge zu erreichen. Der Durchschnitt der Grün-

schnitt-Sammelmenge liegt in NÖ mit 92 Kilo pro Kopf bei 

rund der Hälfte. In der Altglas-Sammlung verteidigte der GV 

Krems Platz 2 vom Vorjahr. 38 Kilo Altglas sammelte jede 

Bewohnerin und jeder Bewohner im Bezirk. Vier Mal Gold 

erreichte der Gemeindeverband Krems bei der geringsten 

Restmüllmenge mit weniger als 117 Kilo* pro Kopf, beim 

Altpapier (82 Kilo) und bei den Nichtverpackungs-Metallen 

(29 Kilo) sowie bei der Summe aller Altstoffe mit 225 Kilo-

gramm (also jene Materialien, die einer weiteren Verwertung 

zugeführt werden können). Damit ist der GV Krems der    

einzige Verband in Niederösterreich, der ein Quadruple - also 

vier Spitzenplätze - erreicht hat. „Viel gesammelter Müll 

zeigt uns, dass das Sammelsystem sehr gut von der Bevölke-

rung angenommen wird! Wenn sich die Abfallmenge dann 

auch noch in einen geringen Restmüllanteil und eine große 

Menge an Altstoffen aufteilt, dann sehen wir, dass die        

Bürgerinnen und Bürger im Bezirk ausgezeichnete Trenn-

setter sind. Kurz gesagt: Im NÖ-Vergleich sind wir TOP und 

leisten hervorragende Arbeit! Diese Vergleichszahlen sind 

einerseits eine gute Bestätigung für unsere Arbeit, erschweren 

es uns aber andererseits Verständnis für die Notwendigkeit 

der Sammelumstellung im Gelben Sack aufzubringen!“ so 

Gerhard Wildpert, Geschäftsführer des GV Krems. Anton 

Pfeifer, Obmann des Gemeindeverbandes, zeigt sich ebenso 

erfreut über den Bericht: „In seinen 30 Jahren hat sich der 

Verband zu einer zentralen Drehscheibe im Bezirk Krems 

entwickelt. Die erfolgreiche Abfallwirtschaft wird durch den 

vorliegenden Bericht bestätigt, aber auch die anderen Auf-

gaben im Bereich der Abgabeneinhebung werden immer um-

fangreicher. Als Obmann bin ich sehr stolz auf die Entwick-

lung des Verbandes aber auch auf die ausgezeichnete Mit-

arbeit der Bevölkerung!“ Der Abfallwirtschaftsbericht des 

Landes Niederösterreich ist kostenlos downloadbar unter 

https://www.noe.gv.at/noe/AbfallAbfallwirtschaft_Daten.html 
 

*Der Verband St. Pölten hat zwar zahlenmäßig geringere Restmüll-

mengen, sammelte jedoch im Gegensatz zum GV Krems bereits 

2021 alle Leichtverpackungen im Gelben Sack. 

Frühjahrsputz 2023 - Größte Umweltaktion geht in die nächste Runde. 

Bereits zum 17. Mal findet der Frühjahrsputz statt! Niederös-

terreichs größte und erfolgreichste Umweltaktion findet 2023 

wieder in gewohnter Art und Weise statt – fleißige Vereine 

und Gruppen haben sich bereits angemeldet. Mitmachen kann 

aber jede und jeder – egal ob im Verein oder in der großen 

Gruppe, als Familie oder als Einzelperson. „Wir freuen uns 

über jede helfende Hand, die mit ihrem Einsatz mithilft, unse-

ren Bezirk wieder ein Stückchen sauberer zu machen!“, so 

Anton Pfeifer, Obmann des GV Krems.  

Orange und Gelb – die Trendfarben des Frühlings! 

Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Umwelt-

schutz im Bezirk Krems (GV Krems) unterstützt alle fleißi-

gen Sammlerinnen und Sammler mit dem orangen Paket: 

Sammelsäcke, Handschuhe und Warnwesten gibt´s nach An-

meldung auf der Homepage so lange der Vorrat reicht. Die 

vollgefüllten Sammelsäcke können dann in einem der 16 

Wertstoffsammelzentren im Bezirk Krems kostenlos abgege-

ben werden. Abfallberater Günter Weixelbaum hat für beson-

ders engagierte Sammlerinnen und Sammler einen Tipp: „Im 

orangen Sack können alle Abfälle, die entlang des Straßen-

rands gefunden werden, gesammelt werden. Besonders um-

weltbewusste Müllsammler nehmen auch noch einen Gelben 

Sack mit auf ihre Tour und sammeln alle Verpackungen 

(außer jenen aus Glas und Papier) darin und nur den restli-

chen Abfall im orangen Sack. Den Gelben Sack dann einfach 

zum eigenen Gelben Sack beim nächsten Abfuhrtag für die 

Müllabfuhr bereitstellen, den orangen ins Sammelzentrum 

bringen.“ 

Mitmachen zahlt sich aus! 

„Schön, wenn eine Aktion wie der Frühjahrsputz über so vie-

le Jahre nicht an Attraktivität verliert. Schade jedoch, wenn 

wir es trotz aller Fortschritte im 21. Jahrhundert noch immer 

nicht geschafft haben, dass es gar kein Littering mehr gibt!“, 

zieht GV Krems Geschäftsführer Gerhard Wildpert Bilanz 

und führt weiter aus: „Umso mehr sollten wir jeder einzelnen 

Person danken, dass die persönliche Freizeit für das Wegräu-

men des Abfalls von Anderen aufgewendet wird! Zumindest 

vier Personen oder Gruppen werden wir stellvertretend im 

Juni ein herzliches Dankeschön sagen!“ Alle die mitmachen 

und bis Ende Mai ein Foto von ihrer Sammelaktion hochla-

den, können am Gewinnspiel teilnehmen. Der GV Krems 

verlost vier Packages mit Baum-Gutscheinen von Natur im 

Garten und So-Schmeckt-NÖ-Gutscheinen.  

https://www.noe.gv.at/noe/Abfall/Abfallwirtschaft_Daten.html
https://www.noe.gv.at/noe/Abfall/Abfallwirtschaft_Daten.html
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Abfallbilanz 2022 - Sammelmengen pendeln sich auf 38.200 Tonnen ein, 80 Prozent 
davon sind verwertbar. 

Von den 670 Kilogramm Abfall, die jeder Bewohner des Be-

zirkes Krems produziert, sind nur 145 Kilo Rest- und Sperr-

müll, also thermisch verwertbarer Müll. 525 Kilo oder 80 

Prozent des Abfalls bestehen aus wiederverwertbaren Stoffen, 

die damit im Stoffkreislauf verbleiben. Damit pendeln sich 

die Mengen auf das Niveau vor 2019 ein und bleiben stabil. 

„Die Zahlen aus 2022 zeigen, dass das große Ausräumen und 

Ausmisten aus der Pandemiezeit nun endgültig abgeschlossen 

ist“, so Gerhard Wildpert, Geschäftsführer des GV Krems.  

Die größte Abfallmenge gibt es unverändert beim Strauch-

schnitt mit fast 140 Kilo pro Einwohner. Bei Eisen und Alt-

metall gab es einen deutlichen Rückgang der Sammelmenge 

von rund 20 Prozent. Damit fehlen Erlöse, die die Abfallge-

bühren stützen. Abfallberater Günter Weixelbaum: „Wenn 

die Preise für Altmetalle hoch sind, dann merken wir das sehr 

schnell anhand der stagnierenden Abgabemenge in den Sam-

melzentren!“ Beim Altspeiseöl und -fett gab es eine Steige-

rung bei der Sammelmenge – ein Zeichen für das immer stär-

ker ausgeprägte Umweltbewusstsein der Bewohnerinnen und 

Bewohner im Bezirk Krems.  

200.000 Besuche im Sammelzentrum 

Generell werden 51 Prozent über die Sammelzentren entsorgt 

– eine Bestätigung für weitere Investitionen in den Ausbau 

von stark frequentierten Wertstoffsammelzentren (WSZ). Das 

Besucheraufkommen in den WSZ pendelt sich mit 203.000 

Besuchen ebenso auf die Zahlen vor der Pandemie ein. Mit 

41.000 Besuchen führt das WSZ Langenlois das Besucherran-

king an, gefolgt vom WSZ Mautern mit 37.000 und dem 

WSZ Ost in Walkersdorf mit 26.000 Besuchen. „Mit unserer 

Dichte an Sammelzentren sind wir ein Vorreiter in Niederös-

terreich. Damit haben wir auf die richtige Karte gesetzt, um 

den Bürgerinnen und Bürgern das richtige Entsorgen so leicht 

wie möglich zu machen!“, zieht Obmann Anton Pfeifer seine 

Schlüsse aus den Analysedaten. Am häufigsten in eines der 

16 WSZ fahren die Bewohnerinnen und Bewohner der Ge-

meinden Gedersdorf und Stratzing. Sie besuchen statistisch 

betrachtet 6,8-mal pro Jahr ein Sammelzentrum des GV 

Krems. Mit 6,5 Besuchen folgt die Marktgemeinde Mühldorf, 

dicht gefolgt von den Paudorferinnen und Paudorfern. 
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Im Zentrum der Kampagne stehen die Hausgärten und 

Grünanlagen der Gemeinden, viele Schmetterlings-

paradiese werden entstehen  

 

Nach einem erfolgreichen Schmetterlingsjahr mit spannenden 

und lehrreichen Veranstaltungen zur Bewusstseinsbildung in 

allen Schulen der Kleinregion folgt 2023 ein Schwerpunkt-

jahr für Privatgärten und öffentliche Grünflächen, um den 

heimischen Schmetterlingen das Überleben in unseren Ort-

schaften zu erleichtern und zu sichern. Schmetterlinge sind 

als Bestäuber und Nahrung für andere Tiere ein wichtiger 

Teil unseres Ökosystems. 

 

 „Unser Ziel ist es, ein engmaschiges Netz passender Naturle-

bensräume für unsere Tagfalter zu  erreichen“, so Johannes 

Reithner Schmetterlingsspezialist aus der Kleinregion. Dabei 

zählt jeder Quadratmeter an bunten Staudenbeeten, Blüh-

hecken, Naturwiesen und Trockenbiotopen. Die Gartenbesit-

zer sollen motiviert werden mitzuwirken. Das Wissen der 

heimischen Falter wird von lokalen Experten gemeinsam mit 

Natur im Garten 

in jeder Gemeinde 

vermittelt, welche 

Arten leben im 

Kremstal und wel-

che Futterpflanzen 

brauchen die Raupen und Schmetterlinge. In jeder Mitglieds-

gemeinde wird ein Vorzeigeprojekt entstehen, ob ein  

Schmetterlingszaun, ein Pflanzenmarkt, ein Lehrpfad, ein 

Musterschmetterlingsgarten oder eine Schmetterlingswiese. 

Auch die Unterstützung lokaler Gartenbaubetriebe ist ge-

sichert und die Gartenbauschule Langenlois wird ein 

„Schmetterlingspaket“ im Sortiment bereitstellen. Das Projekt 

wird gemeinsam mit der NÖ.Regional entwickelt. Der Radio-

frühschoppen zum diesjährigen Schmetterlingssonntag von 

Natur im Garten findet am 23.4.2023 im Klostergarten      

Imbach statt, spätestens dann wird man von der Kleinregion 

Kremstal und „ihren Schmetterlingen“ wieder hören.  

 

Text und Fotorechte: Jilka (NÖ.Regional) 

Schmetterlingsjahr 2023 in der Kleinregion Kremstal  

haben die Arbeitspakete für 2023 geschnürt: 

v.l.n.r..: Vzbgm. Karl Gruber (Senftenberg), GF Christine Schneider (NÖ.Regional), Vzbgm. Christoph Kitzler (Droß), Elisabeth Steinmetz (Strazing), GGR 

Margit Steinmetz (Stratzing), GGR Erika Waldum (Gedersdorf), GGR Andrea Kaufmann (Sprecherin der Kleinregion), UGR Franz Fehr (Rohrendorf), Lena 

Weitschacher (WV Betreuerin Natur im Garten) 
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Bald kommt das Frühlingskonzert!  

Wie alle Jahre spielten einige Musiker am Heiligen Abend 

wieder vor den Messen in unseren Pfarrkirchen. Dabei waren 

die Besetzungen teilweise etwas ungewöhnlich. Aufgrund 

von kurzfristigen Krankheitsfällen sprangen Musiker ein, die 

bis dato noch nie am Turmblasen teilgenommen haben. Ins-

besondere war dies in der Vergangenheit immer eine reine 

Blechbläsertruppe, während heuer teilweise auch Holzbläser 

(Saxophon, Klarinette) zum Einsatz kamen. Ein großer Dank 

all jenen, die sich an diesem Tag kurzfristig dazu bereit er-

klärt haben. 

Die erste Ausrückung im Jahr 2023 war der Faschingsumzug 

am 12.02. in Theiß. Dort gaben die als Schifahrer verkleide-

ten Musiker einige Märsche zum Besten. Wir hoffen, die Zu-

seher/Zuhörer hatten genauso viel Spaß wie die Musiker 

selbst. 

Nun wird bereits fleißig geprobt, denn heuer soll es endlich 

passieren, unser - nun doch nicht mehr so neuer - Kapell-

meister Roland Bäuerl freut sich schon sehr darauf, am 

01.04.2023 endlich sein erstes Frühlingskonzert mit der 

Trachtenkapelle Gedersdorf dirigieren zu dürfen. Dieses wird 

wie gewohnt in der Volksschule in Brunn im Felde stattfin-

den. Wir hoffen, euch dort alle als Zuhörer begrüßen zu    

dürfen. Kurz darauf am 16.04.2023 wird die Trachtenkapelle 

Gedersdorf wieder bei der Konzertmusikwertung im Haus der 

Musik in Grafenwörth antreten. Die Uhrzeit ist noch nicht 

fixiert. Sobald diese bekannt ist, wird sie auf unserer Home-

page veröffentlicht. 

 

Text: Birgit Freitag 

Volkstanzgruppe Gedersdorf 

Bei der Volkstanzgruppe (VTG) 

Gedersdorf bringt das neue Jahr 

einige Veränderungen mit sich. 

Ende Dezember gratulierten wir 

unserer langjährigen Obfrau Margit 

Födinger zum 60. Geburtstag. Bei 

der Generalversammlung am 2. 

Februar, wurde der Vorstand neu 

gewählt. Unsere neue Obfrau ist 

Hannelore Rameder und die vor-

malige Obfrau, Margit Födinger, ist ihre neue Stellvertreterin. 

Weiters gewählt wurden: Kassierin Ingrid Leitner, Kassierin-

Stellvertreter Johann Födinger, Schriftführer Burkhard 

Schmied und Schriftführer-Stellvertreterin Ulrike Glas.  

Vor der Generalversammlung konnten auch gleich die drei 

neuen Mitglieder Burkhard Schmied, Michaela Butter und 

Karin Schmidbauer herzlich willkommen geheißen werden. 

Seit Anfang des Jahres werden in den Proberäumlichkeiten in 

Brunn im Felde auch wieder fleißig Tänze einstudiert. Hierzu 

lädt die VTG herzlich zur gemeinsamen Probe, jeweils an 

einem Donnerstag ab 18.30 Uhr, ein. 

Die erste gemeinsame Aktivität war dieses Jahr der Bade-

schlapfenauftritt, beim Faschingsumzug in Theiß mit einer 

Gruppe von zehn Personen. Der nächste Auftritt findet am  

30. Juni 2023 beim Parkfest in Hadersdorf statt. 

 

Text: Burkhard Schmied 
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FF Theiß - Schadstoffeinsatz – Ölspur 

Am 3. Jänner 2023 wurde die Freiwillige Feuerwehr Theiß 

durch besorgte Anrainer auf eine Dieselspur im Bereich 

Krems-Brücke, Donaugasse, Obstgasse und Stratzdorfer-

strasse hingewiesen. Das Medium war somit über einige  

Straßen verteilt und durch den leichten Nieselregen bereits 

über den Regenwasserkanal in das Auffangbecken gelangt. 

Um eine größere Umweltverschmutzung zu vermeiden, wur-

de bei der Einmündung in das Sickerbecken eine Ölsperre 

errichtet, die für rund 24 Stunden verankert blieb.  
 

Text: FF Theiß 

FF Theiß - Mitgliederversammlung 

Am 7. Jänner 2023 hielt die Freiwillige Feuerwehr 

Theiß ihre Jahreshauptversammlung ab. Kommandant 

OBI Markus Graf legte gemeinsam mit Verwalter 

Georg Epp den Mitgliedern und unserem Bürger-

meister Ing. Franz Brandl einen Jahresrückblick vor. Es 

gab lobende Worte für die erbrachten Leistungen und 

des Weiteren folgte eine Vorschau auf Projekte,   

Übungen und Termine für das Jahr 2023. Änderungen 

gab es bei den eingeteilten Gruppenkommandanten. 

Sebastian Brandl und Markus Brandl sind nun jeweils 

für die Führung einer Gruppe verantwortlich. Auch der 

Zugskommandant wurde wieder neu besetzt, EOBI 

Martin Knapp rückt wieder auf seine "Stammposition". 

SB Tina Löffler übernimmt nun die Aufgabe als     

Sanitätswart. 
 

Text: FF Theiß 

FF Theiß - Ausbildungsprüfung Atemschutz – Nachbarschaftshilfe 

Benachbarte Feuerwehren helfen sich natürlich immer gegen-

seitig, deshalb gab es am 28. Jänner 2023 Unterstützung für 

die Freiwillige Feuerwehr Rohrendorf bei Krems. Zwei    

geschulte Kameraden standen mit unserem ALA 

(Atemluftanhänger) bereit, um den reibungslosen Ablauf der 

"Abnahme Ausbildungsprüfung Atemschutz in Bronze" zu 

gewährleisten. Wir gratulieren den teilnehmenden Mitglie-

dern der FF Rohrendorf zur bestandenen Prüfung! 

 

Text: FF Theiß 

FF Theiß - 50. Geburtstag 

Am 22. Februar feierte unser Kamerad Hauptlöschmeister Klaus Putre 

seinen 50. Geburtstag. Klaus ist seit 1991 bei der FF Theiß und war 

unter anderem Gruppenkommandant, Zugtruppkommandant und Zeug-

meister und ist darüber hinaus aktiver Feuerwehrschiffsführer. Natür-

lich stellte sich Kommandant OBI Markus Graf zur Gratulation beim 

Jubilar ein. Alle anderen KameradInnen der FF Theiß gratulieren eben-

falls ganz herzlich!  

 

Text: FF Theiß 
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FF Theiß - Faschingsumzug 

Eine Unzahl an teilweise so-

gar kostümierten Besuchern 

hatte sich in Theiß eingefun-

den, um die 19 Gruppen auf 

dem Weg durch den Ort zu 

begleiten. Auch Mitglieder der 

FF Theiß ließen sich dieses 

Ereignis nicht entgehen und 

nahmen am Umzug als 

"Klimafreundliche Feuer-

wehr" teil.  

Wir hoffen, dass auch wir die 

Zuseher mit unserem Auftritt 

begeistern konnten.  

Der Abschluss war im Feuer-

wehrhaus, wo sich viele    

Faschingsgäste einfanden und 

vom Team der FF Theiß mit 

Getränken und kleinen Snacks 

versorgt wurden. Es war eine 

großartige Veranstaltung und 

ein lustiger Nachmittag. 

 

Text: FF Theiß 
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FF Gedersdorf - Mitgliederversammlung 2023  

Am 14. Jänner 2023 hielt die Freiwillige Feuerwehr          

Gedersdorf die jährliche Mitgliederversammlung im Feuer-

wehrhaus ab. Neben zahlreichen Feuerwehrmitgliedern  

konnte Kommandant Herbert Stierschneider auch den       

geschäftsführenden Gemeinderat Ing. Stefan Löffler, als Ver-

tretung für Bürgermeister Ing. Franz Brandl, Feuerwehrkurat 

Bartholomäus Freitag und Abschnittsfeuerwehrkommandant 

Claus Klein begrüßen. 

Verwalter Ferdinand Waldum berichtete über die Finanz-

gebarung des Jahres 2022 und stellte das Budget für das neue 

Jahr vor. Zudem beantragten die Kassaprüfer die Entlastung 

des Verwalters, welcher die anwesenden KameradInnen   

einstimmig zustimmten. 

Kommandant Stierschneider gab einen Rückblick auf ein 

arbeitsreiches Jahr 2022, dankte der Mannschaft für die ins-

gesamt 10 922 geleisteten Stunden für Einsätze, Übungen, 

das Feuerwehrfest und sonstige Tätigkeiten. Des Weiteren 

blickte er auf die Aktivitäten und Anschaffungen im aktuellen 

Jahr voraus. Neben einigen Restarbeiten in und um das Feuer-

wehrhaus sind unter anderem eine intensive Übungstätigkeit 

im Bereich des Atemschutzes und einige kleine Veranstaltun-

gen im Feuerwehrhaus, wie zum Beispiel ein Dämmer-

schoppen beim Maibaum Aufstellen und die Florianimesse 

geplant. Da der TLF-A 3000 nach mehr als 25 Betriebsjahren 

ausgeschieden werden muss, ist auch die Bestellung zweier 

neuer Feuerwehrfahrzeuge geplant. 

HBI Herbert Stierschneider konnte folgende Kameraden   

befördern: 

zum Oberfeuerwehrmann:  FM Benedikt Stierschneider 

zum Hauptfeuerwehrmann:  OFM Christian Dingl 

zum Hauptlöschmeister:  OLM Klaus Schacherl 

    OLM Harald Stift 

 

Außerdem wurden 2022 folgende vier Feuerwehrjugendmit-

glieder in den Aktivstand überstellt: PFM Niko Penz, PFM 

Tobias Waldum, PFM Felix Waldum, PFM Michael  

Wagner 

Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Stefan Löffler zeigte 

sich sehr beeindruckt von der großen Anzahl an Stunden, die 

die Mannschaft der Feuerwehr Gedersdorf 2022 geleistet hat. 

Er bedankte sich bei allen FeuerwehrkameradInnen für ihren 

Einsatz zum Wohle der Bevölkerung in der Gemeinde      

Gedersdorf. 

Abschnittsfeuerwehrkommandant Claus Klein informierte 

über die Ereignisse und geplanten Tätigkeiten im Abschnitt. 

Er bedankte sich ebenfalls bei allen Mitgliedern der Feuer-

wehr Gedersdorf, die mit 78 Einsätzen und 1148 Einsatz-

stunden die einsatzstärkste Feuerwehr 2022 im Abschnitt 

Krems/Land war. 

 

Text: FF Gedersdorf 

v.l.n.r: OBI Zeller Wolfgang, gfGR Ing. Stefan Löffler, BR Claus Klein, FM Benedikt Stierschneider, OLM Klaus Schacherl, OFM Christian Dingl, OLM Harald 

Stift, HBI Herbert Stierschneider, OV Ferdinand Waldum  
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Faschingsumzug 2023  

Am Sonntag, 12.02.2023 fand der diesjährige Faschings-

umzug der Gemeinde Gedersdorf in Theiß statt. Die Feuer-

wehrjugend Gedersdorf nahm unter dem Motto “We are the 

heroes of the World“ als Superhelden daran teil und verteilte 

viele Süßigkeiten und Luftballons an die Zuschauer! 

Es war für alle ein Riesenspaß! 

Text: FF Gedersdorf 
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Seniorenbund Gedersdorf – Aktiv unterwegs 

Die letzte Veranstaltung des abgelaufenen 

Jahres, die Weihnachtsfeier am 15. Dezem-

ber im Informationscenter des Wärmekraft-

werkes Theiß, gestaltete sich besonders  

feierlich. Unser Mitglied Konrad Fichtinger 

brachte mit einer Musikergruppe, bestehend aus zwei jungen 

Damen und zwei Herren, stimmungsvolle Weihnachtslieder, 

die die anwesenden 75 

Mitglieder unseres Vereines zum Mitsingen animierten.    

Dazwischen brachten unser Pfarrer Mag. Bartholomäus   

Freitag und einige Vorstandsmitglieder besinnliche und zum 

Nachdenken aber auch zum Schmunzeln anregende Gedichte 

und Geschichten. Abschließend wünschte uns unser Obmann 

Eduard Födinger ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2023, nach Abschluss des offiziellen Teiles 

der Weihnachtsfeier aßen wir gemeinsam zu Mittag und   

ließen so den Vormittag und den Nachmittag gemütlich    

ausklingen. 

Am 16. Februar kamen 67 Seniorinnen 

und Senioren zur Jahreshauptversammlung 

in das Informationscenter des Wärmekraft-

werkes Theiß. Unser Obmann Eduard   

Födinger konnte einige Ehrengäste begrü-

ßen. So beehrten uns Landtagspräsident 

außer Dienst und Ehrenbürger der          

Gemeinde Gedersdorf Ing. Hans Penz mit 

Gattin, Seniorenbund - Bezirksobmann   

Armin Sonnauer, Bürgermeister Ing. Franz 

Brandl und Gemeindeparteiobmann Ing. 

Stefan Löffler, mit ihrer Anwesenheit.  

Nach dem Gedenken an unsere im Jahr 

2022 verstorbenen Mitglieder Maria    

Höfinger, Franz Holler, Johann Dockner 

und Ilse Mayer brachte Schriftführer Franz 

Gartner den Tätigkeitsbericht über das 

Jahr 2022 und unsere Finanzreferentin Christine Heimpl den 

Finanzbericht zur Kenntnis. Über Antrag der Finanzprüfer 

Richard Holzer und Irmgard Aichinger wurde der Vorstand 

auf Grund der ordnungsgemäßen Kassabuchführung einstim-

mig entlastet. In seinem Grußwort berichtete Bürgermeister 

Ing. Franz Brandl über die im abgelaufenen Jahr erledigten 

und die im heurigen Jahr geplanten Vorhaben in der          

Gemeinde. Gemeindeparteiobmann Ing. Stefan Löffler gab 

ein Resümee über die Ergebnisse der Landtagswahl 2023 und 

über die derzeitige politische Situation in der Gemeinde   

Gedersdorf ab. Bezirksobmann Armin Sonnauer berichtete 

über die Veranstaltungen der Senioren auf Landes- und    

Bezirksebene, über verschiedene gefasste Beschlüsse und 

wies im Besonderen darauf hin, dass sich der Mitglieds-

beitrag im Jahr 2023 nicht geändert hat. 

Lt-Präs. a.D. Ing. Penz ging auf die durch die vergangenen 

und laufenden Krisen – Corona, Ukraine-Krieg, Energiekrise, 

allgemeine Teuerung – und die dadurch ausgelösten gesell-

schaftlichen Veränderungen ein. 

Anschließend wurden Mitglieder, welche lang-

jährig den NÖ´s Senioren und dem Seniorenbund 

die Treue hielten, geehrt. Lt-Präs. a.D. Ing. Penz 

überreichte Ehrenurkunden und die Ehrengäste 

gratulierten Hedwig Halmschlager für 10 Jahre, 

Elfriede Halmschlager und Hedwig Mürner für 

15 Jahre, Elsa Brunner, Hauser Herta, dem    

Ehepaar Franz und Hilda Kalchhauser und   

Christine Müllner für 20 Jahre, dem Ehepaar 

Josef und Annemarie Neumaier für 25 Jahre und 

Rosa Fink für 30 Jahre Mitgliedschaft. Einige zu 

ehrende Mitglieder konnten an der Jahreshaupt-

versammlung nicht teilnehmen, diesen werden 

die Urkunden persönlich überbracht. Abschlie-

ßend gab Obmann Eduard Födinger die aktuellen 

Frühjahrstermine 2023 bekannt, bedankte sich 

bei Allen für ihr Kommen, der Nachmittag klang 

gemütlich bei einem Gläschen Wein aus. 

am Foto: Konrad Fichtinger mit der Musikergruppe und einigen Vereinsmitgliedern  

am Foto: Die geehrten Mitglieder mit den Ehrengästen  
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Besuchen Sie die Gemeinde Gedersdorf im Internet 
 

www.gedersdorf.gv.at 

Am 21. Februar luden wir zu einem gemütlichen              

Gaudischnapsen in das Heurigenlokal der Familie        

Kerschbaum in Brunn. 21 Schnapserinnen und Schnapser, 

begleitet und angefeuert von Freunden und Familienmitglie-

dern, spielten um den Sieg, den letztendlich Franz Kitzler aus 

Brunn errang. Franz Zeller, der in bewährter Weise das    

Gaudischnapsen organisierte und wofür ihm vom Obmann 

gedankt wurde, wurde Zweiter. Den dritten Platz erreichte, 

wie schon im vorigen Jahr, Ernst Raffenstetter aus Brunn, der 

im „kleinen Finale“ Franz Kalchhauser bezwang und auf den 

vierten Platz verwies. Den fünften Platz errang Konrad       

Berger. 

Am 23. März trafen wir uns aus Anlass des bevorstehenden 

Osterfestes zu unserer schon traditionellen Besinnungsstunde 

im Gasthaus Knechtl in Brunn. Aufgrund des Redaktions-

schlusses können wir erst in der nächsten Ausgabe des      

Gedersdorfer näher darüber berichten. 

Die Spielenachmittage im Gasthaus Knechtl jeden ersten 

Mittwoch im Monat ab 16.00 Uhr sind ein Fixpunkt in unse-

rem Vereinsleben und werden zum Teil sehr gut besucht. 

Und natürlich konnten auch im ersten Quartal 2023 einigen 

Mitgliedern zu runden Geburtstagen oder anderen Jubiläen 

gratuliert werden. So feierten Anna Tauchner aus Krems, 

unser ältestes Vereinsmitglied, ihren 99. Geburtstag, Irmgard 

Friedl aus Gedersdorf und Elsa Brunner aus Brunn ihren 90. 

Geburtstag, Helga Löffler aus Theiß (bereits Ende 2022) und 

Franz Bacher aus Brunn ihren 80. Geburtstag, Konrad Schmid 

aus Theiß und Stift Otto aus Stratzdorf ihren 75., Otmar    

Spitaler aus Gedersdorf, Gerhild Stift und Dr. Walter        

Rothensteiner aus Stratzdorf ihren 70. Geburtstag (aus Grün-

den des Datenschutzes können die genauen Jubiläumsdaten 

nicht bekannt gegeben werden). 

Zum Abschluss noch die übliche Botschaft an alle Damen 

und Herren unserer Gemeinde, die ihren 60. Geburtstag    

feierten (das gilt aber auch für Jüngere): Die Tür der NÖ`s 

Senioren steht Jeder und Jedem offen, Sie sind herzlich einge-

laden, diesem Verein beizutreten und die Angebote zu nutzen. 
 

Text: Franz Gartner 
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 Die wichtigsten Telefonnummern: 
 
     

     Rettung     144 

     Polizei     133 

     Feuerwehr    122 

     Ärztenotruf    141 

     Euronotruf    112 

     Ärztin (Dr. Fahler/Dr. Streicher) (02735) 8500 

     Gemeinde     (02735) 3316 

     Gemeindeverband Krems  (02734) 32333 

 

 

 

 

    Gas/Strom/Wärme EVN Krems   (02732) 829 15 

    Rotes Kreuz Krems   (02732) 822 44 0 

    Bezirkspolizei    (02732) 835 36 0 

    Giftinfozentrale    (01) 406 43 43 0 

    Bezirkshauptmannschaft  (02732) 9025     

    Polizei Hadersdorf   059 133  3442 

    Pfarrer      (02735) 8243 und 

    Brunn i. F./Theiß/Rohrendorf  (0676) 82 66 33 041 

Sport 

UTC Gedersdorf  

Mitte März findet unsere Generalversammlung samt         

Vorstandsneuwahlen statt. Informationen über den neuen 

Vorstand und weitere Beschlüsse und Berichte wird es in der 

nächsten Ausgabe zum Nachlesen geben. 

Nach einem ruhigen (Tennis-)Winter freuen sich unsere   

Mitglieder bereits auf den Start in die Freiluftsaison. 

Je nach Witterung wird unsere Anlage Ende März aus dem 

Winterschlaf geholt. Denn bereits vom 19. bis 23. April     

finden auf unserer Anlage wieder die NÖTV Landesmeister-

schaften statt. Tolles Tennis ist also bereits zu Saisonbeginn 

auf unserer Anlage zu sehen. Weiter geht es ab Mitte Mai mit 

den Mannschaftsmeisterschaften. Unsere Herren 1 werden 

versuchen den Landesmeistertitel aus dem Vorjahr zu vertei-

digen und auch alle weiteren Kids, Jugendlichen, Damen und 

Herren werden sich mit anderen Teams unseres Kreises    

messen. Natürlich sind unsere Gemeindebürger auch einge-

laden, uns dabei zu besuchen! 

Über weitere Veranstaltungen und Termine berichten wir in 

der nächsten Ausgabe des Gedersdorfers, bis dahin wünschen 

wir einen schönen Frühling. 

 

Text: Mario Berger 
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Bogensport - Herbst Turnier  

Das bereits 3. Herbst-Turnier fand bei typi-

schem Herbstwetter statt. Am Anfang leichter 

Regen, dann Sonnenschein. Wie bei allen   

unseren Turnieren war die Schützenanzahl mit 

42 limitiert. Leider mussten 7 Teilnehmer in 

letzter Minute wegen einer Coronaerkrankung absagen.     

Unserer Einladung folgten immerhin 17 Gastschützen. Bei 

diesem sehr spannenden Wettkampf, teilweise entschied nur 1 

Punkt die bessere Platzierung, konnten sich unsere Schützen 

immerhin 5 von 7 ersten Plätzen sichern. 

Unser Bürgermeister Ing. Franz Brandl und der Kremser 

Stadtrat Alfred Scheichel waren von der Veranstaltung und 

dem hohen Niveau der Schützen begeistert. Für das leibliche 

Wohl sorgten unsere Vereinsdamen mit ihren Backkünsten. 

Den Durst bekämpfte das Weingut Daschl, das auch die      

Patronanz übernahm. Wie immer kamen die Preise aus der 

Region. Es gab Kürbiskernöl der Fam. Gerstenmayer,       

Honig der Fam. Fries und Weinbrand der Fam. Stieger. 

Nach der Siegerehrung konnten bei einem geselligen         

Beisammensein neue Kontakte zu anderen Vereinen geknüpft 

werden. 
 

Foto und Text: Unger Silvia 

Sport 

Rudolf Vanek, Emmerich Klement, Paul Colleselli 

Conny Burian, Angelika 
Rockenbauer  

Johann Faigl, Bruno Buresch, Andreas Manhart 

Hanna Walzer, Lara Kittenberger, Leonie Colleselli, Simon Sobotka  

Waltraud Dreissker, Daniela Nastl, Ruth Kopecky-Papst  

Markus Hofko, Robert Mathe, Jürgen Dreissker  
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Freitag, 4. August 2023 

Karten am Gemeindeamt erhältlich! 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  

Aus dem Kraftwerk 

Wie bereits angekündigt, dürfen wir euch bis zu den Sommerferien wieder mit Kunst und Kultur der besonderen Art begeistern.  

Für diejenigen, die Raritäten und schon längst vergessenes ihr Eigen nennen wollen, dürfen wir eine Veranstaltung mit speziel-

lem Flair anbieten. Einen Flohmarkt, organisiert vom Tierschutzverein „Menschen und Tiere – gemeinsam sind wir stark“, wo 

die kunterbunte Auswahl von Kunst, Antiquität, Spiel, Alltag, Bekleidung und vieles mehr jedes Sammler- und Flohmarktherz 

höherschlagen lassen wird. Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Wir würden uns freuen, wenn es das eine oder andere gibt, das euch zusagt. 

Die Liste der Veranstaltungen, wie auch der ausgewählten Filme, welche wir in Kooperation mit „EU XXL, die Reihe, Wander-

kino im 21. Jahrhundert“ anbieten dürfen, findet ihr im Anschluss. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf euren Besuch. 

  

Martin Fries 

  

Die vorgesehenen Veranstaltungen bis 30. Juni 2023: 

  

Wo sich Herz und Humor treffen, am Samstag, dem 01. April 2022 

Ein Liederabend der besonderen Art. 

Beginn: 18:00 Uhr 

Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 

  

Eine musikalische Mitmachlesung für alle von 4 bis 99 Jahre, am Sonntag, dem 23. April 2023 

             Erste Vorstellung:  11:00 Uhr 

             Zweite Vorstellung:  14:00 Uhr 

Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 

  

Der Flohmarkt mit speziellem Flair, organisiert vom Tierschutzverein „Menschen und Tiere –  

gemeinsam sind wir stark“ 

am Samstag, dem 29. April 2023 von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

am Sonntag, dem 30 April 2023, von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

  

Die Filmtitel im April und Mai 2023 

Film 9:  Schachnovelle      Film 10:  Fuchs im Bau 

  Genre: Drama/Historienfilm     Genre: Drama 

  Altersfreigabe: ab 14 Jahre        Altersfreigabe: ab 14 Jahre 

  Am 14. April 2023 und 15. April 2023     Am 05. Mai 2023 und 06. Mai 2023 

  Beginn: 19:30 Uhr        Beginn: 19:30 Uhr 

  

Bei allen Filmvorführungen: 

Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 
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Die besten Glückwünsche  
zum 80. Geburtstag 
 
Ingrid Horsky 
12.02.1943, Altweidling 
 
Binasa Durdevic 
15.02.1943, Gedersdorf 
 
Franz Bacher 
19.03.1943, Brunn im Felde 
 
Herwig Leithner 
27.03.1943, Theiß 
 
Erich Lehr 
29.03.1943, Brunn im Felde 

 

Wir gratulieren 
 
Yakub Demir 
09.12.2022, Theiß 
 
Ledion Ramadani 
03.01.2023, Theiß 
 
Emma Zauner 
08.01.2023, Brunn im Felde 
 
Leonie Frühwirth 
10.01.2023, Brunn im Felde 
 
Alissa Rautner 
31.01.2023, Theiß 
 
Lilia Freisleben 
04.02.2023, Gedersdorf 
 
Samuel Schrefl 
16.02.2023, ,Brunn im Felde 

 

Die besten Glückwünsche  
zum 90. Geburtstag 
 
Irmgard Friedl 
10.03.1933, Gedersdorf 
 
Elsa Brunner 
11.03.1933, Brunn im Felde 
 
Elfriede Herndler 
30.03.1933, Brunn im Felde 

 

Die besten Glückwünsche  
zum 85. Geburtstag 
 
Bahattin Tosun 
05.03.1938, Brunn im Felde 

Heurigentermine 
 

06. - 16.04.2023  Buchecker Ludwig und Birgit, Gedersdorf 

19.04. - 01.05.2023  Rohrhofer Christian und Michaela, Gedersdorf 

12. - 13.05.2023  Winkler Erwin, Schlickendorf 

18. - 29.05.2023  Buchecker Ludwig und Birgit, Gedersdorf 

31.05. - 11.06.2023  Rohrhofer Christian und Michaela, Gedersdorf 

23.06. - 02.07.2023  Fam. Kerschbaum, Brunn im Felde 

 

Wir trauern um: 
 
Johann Kreitner 
geb. 13.12.1934 
verst. 13.12.2022 
 
Norbert Scheibenpflug 
geb. 13.05.1936 
verst. 16.12.2022 
 
Herbert Blümel 
geb. 18.06.1959 
verst. 25.12.2022 
 
Martha Kerschbaum 
geb. 21.02.1942 
verst. 25.12.2022 
 
Rudolf Hager 
geb. 26.05.1947 
verst. 06.01.2023 
 
Anna Mayer 
geb. 15.07.1932 
verst. 13.02.2023 
 
Felix Gundacker 
geb. 07.04.1929 
verst. 24.02.2023 
 
Maria Schmid 
geb. 10.01.1951 
verst. 05.03.2023 

 
 

Veranstaltungen 
 

01.04.2023   Frühlingskonzert der Trachtenkapelle Gedersdorf, Turnsaal Volksschule, 19:00 Uhr 

29. - 30.04.2023  Kremstaler Weinfrühling, Weinstraße Kremstal , 10:00 Uhr 

30.04.2023   Maibaumaufstellen der FF Gedersdorf, Gedersdorf, 18:00 Uhr 

01.05.2023   ÖAAB - Radwandertag, NÖAAB - Gedersdorf, Theiß, 14:00 Uhr 

05.05.2023   Tag der NÖ Musikschulen: Konzert Musikschule, Turnsaal Volksschule, 16:00 Uhr 

03.06.2023   Schulfest, Elternverein, Volksschule Brunn im Felde, 15:00 Uhr 

17.06.2023   Sonnwendfeier Dorf– und Heimatverein Theiß, Sickerbecken Theiß, 18:00 Uhr 

24.06.2023   Sommerkonzert gesangSverein theiß, Kirche Theiß, 19:30 Uhr 

30.06. - 02.07.2023  FF Fest Theiß, FF Theiß 
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Den Glückwünschen schließt sich natürlich auch das Redaktions-

team an und wünscht der Jubilarin alles Gute für die Zukunft! 

Irmgard Friedl feierte 90. Geburtstag  

Frau Friedl wurde am 10.03.1933 als Irmgard 

Gumpinger in Lengenfeld geboren. Sie besuchte 

zunächst die Volksschule in Lengenfeld. Als 

Halbwaise wuchs Irmgard in Krems an der   

Donau bei ihrer Tante auf und absolvierte die 

Hauptschule und weiterführend mit sehr viel 

Ehrgeiz die Handelsschule. Hier erlernte      

Irmgard auch ihren Beruf als Sekretärin, den sie 

bis zu Ihrer Pensionierung leidenschaftlich aus-

führte. Am 20.11.1954 heiratete sie Franz Friedl 

in der Stiftskirche Göttweig. Der Ehe entstammt 

ein Sohn, eine Tochter, 4 Enkelkinder und 5 

Urenkel, die sie liebevoll und herzlich umsor-

gen. Irmgard und Franz wohnen seit ihrem   

gemeinsamen Hausbau 1970 in Gedersdorf. 

Frau Friedl engagierte sich hingebungsvoll 24 

Jahre lang als Schriftführerin/Organisatorin 

beim Seniorenbund Gedersdorf. Wir wünschen 

der Jubilarin alles, alles Gute zum Geburtstag, 

viel Gesundheit und eine schöne Zeit im Kreise 

der Familie. 

Text: Sandra Pennerstorfer 

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Erich Berger, Irmgard Friedl, gfGR Ing. Helmut Tillich, Eduard 
Födinger, Hannelore Berger, Ingrid Neumann, Franz Friedl, GR Sandra Pennerstorfer mit 
Tochter Laura Pennerstorfer 


